
 

ROCK- & POP-POETEN 
Heimer’s Welt 

und Level1 
Junger deutscher Wein trifft  

neue deutsche Musik 

Fr  13.5.16  19 Uhr  Alte Kelter 

Streifzug durch 
neue deutsche 
Klangwelten 
begleitet von 
edlen Tropfen 
des jüngsten 
Lauffener 
Weinguts 
Hirschmüller

Eintritt:  
Erwachsene  
ab € 20,– (inkl. 
belegte Seele),  
erm. € 12,– 
(inkl. Seele)

VVK:  
Bürgerbüro 
am Bahnhof 
(07133/20770) 
oder www.
lauffen.de

Aktuelles Kultur Amtliches
Neue  
website 
www.
lauffen.de 
ab nächste 
Woche  
online
(Näheres S. 4)

 Hintergrund: 
Fachgebiet Kinder 
und Jugend –  
wer und was 
steckt dahinter  
(Seite 3)

 Ein kleiner Pieks, der Leben retten 
kann – Blutspenderehrung im Museum 
(Seite X)

 Attraktive Stadtführungen und Be-
sichtigungen über Pfingsten durch 
unsere Gästeführer/innen (Seite 11)

 Gospelchor- 
konzert zum  
Muttertag am  
8. Mai in der 
Regiswindiskirche  
(Seite 8)

 Öffentliche Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 11. Mai um 
18 Uhr im Rathaus (Seite 16)

 Öffentliche Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses der VVG am 12. Mai 
(Seite X)

 Umfrage zu Verkehrs- und Tarifver-
bund Stuttgart (VVS) vor den Pfingst-
ferien am Bahnhof (Seite 16)

18. Woche Gesamtausgabe 04.05.2016



L A U F F E N E R  B O T E KW 18  x  04.05.2016

Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag jeweils  8.00 bis 12.15 Uhr und 
 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.15 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/8509852
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894
 Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Sa. und So. jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621

Häckselplatz (Sommeröffnungszeiten) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeiten) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366 
 

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562 
Nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

HNO-Notfalldienst 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter 
Tel. 0711/7877712.
Bereitschaftsdienst der Augenärzte kann vom DRK Heilbronn 
unter Tel. 19222 erfahren werden.
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstraße 39 Tel. 9530-0 
Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
05.05.2016: siehe Seite 7
07./08.05.2016: siehe Seite 7

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
05.05.2016: siehe Seite 7 
07.05./08.05.2016: siehe Seite 7 
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitte Konnerth Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Claudia Arnold  
Essen auf Rädern  Tel. 9858-26
Wochenenddienst
05.05.2016:  siehe Seite 7
07.05./08.05.2016: siehe Seite 7
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach Tel. 14863 
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757; Michelle Buchholz, Tel. 07133/2283323

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Fr., 9.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 8.30 bis 13.00 Uhr,  
14.30 bis 18.15 Uhr; Sa., 8.00 bis 13.00 Uhr

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160.

Ärztlicher Notdienst Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Montag bis Freitag: 19.00 bis 7.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.00 bis 20.00 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstraße 1, 20.00 bis 8.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim
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Es ist 7.30 Uhr an einem Wochen-
tag. Kinder- und Jugendreferats-
leiter, Alexander Meic, sitzt mit 
einem Mitarbeiter am Schreib-
tisch und bespricht die Planung 
einer Fortbildungsveranstaltung. 
Es klingelt das Telefon, ein Mit-
arbeiter der Hort- und Kernzeit-
betreuung meldet sich krank und 
benötigt eine Vertretung. Gleich-
zeitig klopft es an der Tür, ein 
Junge tritt ein und meldet Hilfe 
bei der Schlichtung eines Streits 
mit einem Mitschüler an. Dies sind 
alltägliche Situationen, die es zu 
koordinieren und zu bewältigen 
gilt.

Kinder und Jugendliche werden in 
der Stadt Lauffen a.N. professionell in 
allen zugänglichen Bereichen beglei-
tet. Diese Begleitung erfolgt durch 
das Fachgebiet Kinder und Jugend 
unter der Leitung von Ulrike Ebert, 
gegliedert in den Bereich Kinder- und 
Jugendreferat sowie den Bereich Kin-
dergartengesamtleitung und Koordi-
nation.

Das Kinder- und Jugendreferat 
unter der Leitung von Alexander 
Meic gliedert sich in mehrere Be-
reiche. Als Fachberater steht Herr 
Meic für alle Fragen beratend zur 
Verfügung, beispielsweise für die 
Begleitung der städtischen Schu-
len bei Schulentwicklungsansätzen 
und pädagogischen Themen. Die 
offene Jugendarbeit spiegelt sich in 
der Betreuung des Abenteuerspiel-

platzes, des Jugendhauses „Paulz“ 
sowie dem Aufbau einer Boxschule 
mit Herrn Volkan Tuncer wider. Die 
offene Kinder- und Jugendarbeit 
zeichnet sich durch einen offenen 
und freien Zugang für alle Kinder 
der Stadt Lauffen a.N. aus. Für die 
Mitarbeiter im Bereich Hort, Kern-
zeit und Schulsozialarbeit ist Herr 
Meic mit der Dienst- und Fachauf-
sicht betraut. Durch seine Quali-
fizierung als insoweit erfahrene 
Fachkraft steht Alexander Meic als 
kompetenter Begleiter allen Betei-
ligten zur Verfügung, insbesonde-
re in Verdachtsfällen des § 8a SGB 
VIII, dem Schutzauftrag bei Kindes-
wohlgefährdung. Unter der Schirm-
herrschaft der Agenda Jugend führt 
er die Neugeborenen-Besuche in 
Familien durch und begrüßt diese 
zum einen mit einem Geschenk der 
Stadt Lauffen a.N. und informiert 
zum anderen über Teilhabe- und 
Betreuungsmöglichkeiten für Kinder 
und Familien, insbesondere auch 
über die selbst entwickelten päda-
gogischen Tupper-Abende „Starke 
Eltern – Starke Kinder“. Auch die 
Begleitung des Jugendrates ist Teil 
des umfangreichen Aufgabengebie-
tes des Kinder- und Jugendreferats-
leiters.
Die Ergänzung zum Kinder- und 
Jugendreferat bietet Frau Anna-
Lisa Englisch als Gesamtleitung 
und Koordinatorin der städtischen 
Kindertageseinrichtung der Stadt 
Lauffen a.N. Sie ist sowohl für über 
50 Pädagogischen Fachkräften als 
Dienst- und Fachaufsicht zuständig, 
als auch für die Beratung aller in der 
Stadt Lauffen a.N. lebenden Fami-
lien mit Kindern bis zum sechsten 
Lebensjahr. Parallel zur sich stetig 
entwickelnden Pädagogik der Kind-
heit entwickelt Frau Englisch ge-
meinsam mit der Stadtverwaltung 
Betreuungsangebote für Kinder 
weiter und ist in der Stadt Lauffen 
a.N. zuständig für die Bedarfspla-
nung der Kindertageseinrichtungen. 
Durch die Vernetzung und Koopera-
tion in unterschiedlichen Bereichen, 
der Einhaltung von fachlichen Stan-
dards sowie der Qualitätsentwick-

lung, unter Mitarbeit aller Päda-
gogischen Fachkräfte, entsteht ein 
durchgängiges und qualitätsorien-
tiertes Betreuungsangebot, welches 
sich an den aktuellen Bedarfen der 
Familien orientiert.
Die Zusammenarbeit des Kinder- 
und Jugendreferats und der Ge-
samtleitung und Koordination der 
städtischen Kindertageseinrichtun-
gen ist ein wichtiger Bestandteil 
für einen gelingenden Übergang 
der Kinder und ihrer Familien in die 
unterschiedlichen Betreuungsfor-
men.

Ein neues Projekt mit dem Namen 
„InTaKT“ (Individuelle Themen aktu-
ell Kindbezogenes Teaching) wurde 
im Januar ins Leben gerufen. Hier-
bei berät und begleitet Herr Meic 
die Pädagogischen Fachkräfte in 
den Tageseinrichtungen insbeson-
dere beim Thema verhaltensorigi-
nelle Kinder. Ebenfalls findet eine 
enge Zusammenarbeit bei der Per-
sonalförderung und Personalent-
wicklung statt. Ziel ist es hierbei, 
die Kompetenzen der Pädagogi-
schen Fachkräfte zu erkennen und 
gezielt zu fördern sowie weiteres 
qualifiziertes Personal für die Tages-
einrichtungen zu gewinnen.
In den nächsten Gesamtausgaben 
werden Sie die Möglichkeit haben, 
in einige der im Artikel beschriebe-
nen Bereiche einen intensiven Ein-
blick zu erhalten.
Für Fragen und Anregungen stehen 
wir gerne zur Verfügung.
Anna-Lisa Englisch
Alexander Meic  W

Hintergrund: 
Fachgebiet Kinder und Jugend – wer und was steckt dahinter?

L A U F F E N  A M  N E C K A R

HINTERGRUND
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Die Website der Stadt Lauffen 
a.N. ist nun optimiert für das 
mobile digitale Zeitalter: In der 
kommenden Woche geht das 
neue Lauffener Stadtportal on-
line. Neben einer neuen, sehr 
aufgeräumten und luftigen grafi-
schen Gestaltung sind es vor 
allem technische Neuerungen, 
die für die Nutzer punkten. Mit 
der neuen Version baut sich die 
Lauffen-Website je nach Endge-
rät – ob großer Desktopmonitor, 
mittelgroßes Tablet oder kleines 
Smartphone-Display – immer in 
optimaler Größe auf. Auf diese 
Weise reagiert die Verwaltung auf 
das veränderte Nutzerverhalten 
der Website-User, die lauffen.de 
mittlerweile zu nahezu 30 % mobil 
mit Tablet oder Smartphone abru-
fen.
Im Gegensatz zu einer abgespeckten 
Stadt-App steht den Nutzern dabei 
auch mobil der komplette Umfang 

der über 1000 Seiten umfassenden 
städtischen Webpräsenz www.lauf-
fen.de mit allen gewünschten Detail-
Infos zur Verfügung. Eine stringente 
und durchdachte Navigation sowie 
eine optimierte Suchfunktion garan-
tieren dennoch ein schnelles Auffin-
den der gesuchten Informationen.
Direkter Zugriff für Vereine und In-
stitutionen ab 12.5. wieder mög-
lich
Für die vielen aktiven Nutzer des 
Lauffener Stadtportals – Lauffener 
Vereine und Institutionen halten ja in 
hoher Anzahl ihre Seiten selbststän-
dig aktuell – ist damit nun endlich die 
Zeit des beschränkten Zugriffs vorbei. 
Ab 12. Mai ist die Anmeldung auf der 
neuen Website und die Bearbeitung 
der eigenen Seiten (mit den alten 
Zugangsdaten) wieder möglich. Die 
Verwaltung bittet die Verantwort-
lichen darum, auch gleich einmal 
einen Blick auf die eigenen Seiten zu 

werfen und zu kontrollieren, ob alles 
noch in ihrem Sinne dargestellt wird 
und gegebenenfalls neue Fotos oder 
Logos einzustellen, falls etwa die Auf-
lösung der alten Fotos im neuen Por-
tal zu gering sein sollte.
Alle (Vereins-)Redakteure des Lauffe-
ner Boten stellen ihre Berichte damit 
auch in der KW 19 zum letzten Mal 
auf der alten Website ein. Ab 12.5. 
werden die Artikel dann bereits auf 
der neuen Website-Version erfasst 
und im neuen Design dargestellt.
Sollten durch das neue Layout und 
die neuen technischen Möglichkeiten 
Fragen entstehen, beantwortet diese 
gerne die stellvertretende 
Bürgerbüroleiterin, Bettina Keßler 
(Tel. 07133/2077-13,
kesserb@lauffen-a-n.de), Ihre An-
sprechpartnerin bei der Stadtver-
waltung für alle Fragen rund um die 
Lauffen-Website. Ebenso sind wir 
dankbar für Ihre Rückmeldungen 
oder Hinweise zur neuen Website. W

Umstellung auf das runderneuerte Lauffener Stadtportal erfolgt 
vom 11. auf den 12. Mai
Neue Website www.lauffen.de ab Mitte nächster Woche online

Luftig und bilderstark ist das neue Lauffener Stadtportal, das Mitte nächster Woche online geht.  (Screenshot www.lauffen.de)
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Ein musikalisches Vier-Gänge-Menü auf Drei-Sterne-Niveau
Das Motto „Wein.Kultur.Kulinarik“ des Württemberger Wein-Kultur-Festival 2016 wurde in 
Lauffen bestens umgesetzt

Wer unter Blasmusik nur volksfest-
taugliche Melodien, schmissige 
Märsche und Begleitmusik zu volks-
tümlichen Umzügen versteht, der 
sollte ganz dringend den Besuch 
eines Konzertes der Bläserphilhar-
monie Thum aus dem Erzgebirge 
auf seinen To-do-Zettel schreiben, 
denn da gibt es Blasmusik auf 
höchstem Niveau mit vielen un-
erwarteten Überraschungen. In der 
Lauffener Stadthalle waren die rund 
80 Musiker unter der Leitung ihres 
Dirigenten Thomas Conrad, der 
auch Leiter der Musikschule Lauf-
fen und Umgebung ist, zu Gast und 
boten ein abwechslungsreiches, an-
spruchsvolles und beeindruckendes 
Programm, das die ganze Varia-
tionsbreite der Bläsermusik präsen-
tierte. 
Wein.Kultur.Kulinarik, so lautet das 
Motto des diesjährigen Württem-
berger Wein-Kultur-Festivals. Und in 
Lauffen war die klangvolle Kultur um-
rahmt von der Verkostung von drei 
Weinen, vorgestellt vom Chef der 
Lauffener Weingärtner Ulrich Maile 
im Zusammenspiel mit Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger und einem 
Drei-Gänge-Menü des Bürgerstuben-
Teams.

Unterhaltsam und fachkundig präsentierten 
Klaus-Peter Waldenberger und Ulrich Maile die 
Weine der Lauffener Weingärtner eG. 

Ein überzeugendes musikalisches 
Menü in vier Blöcken hatten die 
Thumer zusammengestellt und kre-
denzten immer neue Geschmacks-
variationen, zeigten gekonnt und 
zugleich locker, toll im Zusammen-
klang und überraschend in der 
instrumentalen und klanglichen 

Zusammenstellung Highlights der 
Blasmusikkreationen. Natürlich be-
darf es dazu neben musikalischem 
Können, einer Freude am Musizieren 
und dem Ehrgeiz, es zusammen rich-
tig gut zu machen, eines mutigen, 
experimentierfreudigen Orchester-
leiters, der seine Musiker auch an 
schwierige Stücke heranführt, ihnen 
viel abverlangt, sie immer wieder 
motiviert. In Thomas Conrad haben 
die Orchestermitglieder so einen Chef 
gefunden. Konsequent gehen die 
Thumer einen modernen Weg, der 
auch die Aufmerksamkeit der Zuhö-
rer einfordert.
Schon zu Beginn hatten die Thumer 
mit der Instrumentenvorstellung in 
kleinen kammermusikalischen Grup-
pen eine gute Idee, um ihr Publikum 
an ihre Musikrichtung heranzuführen. 
Trompeten und Klarinetten, Querflö-
ten, ein Blechbläser-Quintett und die 
Rhythmus-Gruppe zeigten überzeu-
gend in kurzen Stücken was in ihnen 
steckt.
Alle zusammen gaben dann so rich-
tig den Ton an, nahmen kraftvoll 
und harmonisch Fahrt auf. „Flashing 
Winds“ bot den nötigen Wind dazu, 
eine temperamentvolle Komposition, 
die bis zum Sturm musikalisch für 
Wellen sorgte.

Das Marimbaphonkonzert mit Solist Matthias 
Näfe war einer der zahlreichen musikalischen 
Höhepunkte.
Dass sie zusammen viel können, 
haben die Thumer immer wieder be-
wiesen, dass sie aber auch ganz leise, 
ganz zurückgenommen, so quasi als 
Begleiter agieren können, zeigten sie 
beim fulminanten Marimbaphon-Solo 

von Matthias Näfe, der wiederrum sei-
nem jüngeren Kollegen Florian Anger 
im Zusammenspiel unterstützte.
Mit „Variations on a Bach Choral“ leite-
ten die Thumer über zum wohl spekta-
kulärsten Stück des Abends: „Extreme 
Beethoven“. Eine Hommage für einen 
der größten Komponisten aller Zeiten. 
Bekannte Beethoven Themen werden 
verwoben mit einem musikalischen 
„Blick“ in sein Gehirn, in das Chaos, 
das wohl die Taubheit des Komponis-
ten ausgelöst hat. Leiter Thomas Con-
rad beschreibt die Notensetzung des 
Niederländers Johann de Meij so: „Es 
ist, als ob der Hörer einen Blick in das 
geniale Gehirn des Meisters werfen 
könnte. In dessen Inneren balgt sich 
eine Vielfalt an Ideen und Motiven. 
Manche sind verträumt und erlesen, 
andere alptraumhaft, furchterregend 
und sich beharrlich wiederholend“. Die 
Umsetzung dieser Ideen und Motive 
durch die Bläserphilharmonie: Klasse.
Zum Nachtisch gab es eine Suite „De-
liverance“. Musik, die eine Geschichte 
erzählt und ein musikalischer, rhyth-
mischer Besuch in einer Gießerei 
(„Foundry“).
Zu Kaffee und Erdbeeren, Rhabarber 
und Riesling Spätlese passte dann 
die Auswahl aus Porgy & Bess und 
der Tanz aus Venezuela. Ein getrage-
ner, ruhiger und gefühlvoller Bach-
Choral rundete einen nachhaltigen 
und nachhallenden Konzertabend 
ab, der beeindruckend und gekonnt 
in die vielfältige Welt der orchestra-
len Blasmusik führte.
Text und Fotos: Ulrike Kieser-Hess

Die Bläserphilharmonie bot sinfonische Blasmusik auf höchstem Niveau.

Am vergangenen Montag nahm 
die Bläserphilharmonie Thum 
am Deutschen Orchesterwett-
bewerb des Deutschen Musik-
rates in Ulm teil. Das Orchester 
nutzte am Sonntagmorgen noch 
die Gelegenheit zur Probe in der 
Stadthalle. Der musikalische Lei-
ter, Thoms Conrad, war mit dem 
Wettbewerbsauftritt sehr zufrie-
den. Es sei noch eine Steigerung 
zum Konzert am Samstag zu ver-
zeichnen gewesen. Das Orchester 
habe auf dem Level musiziert, auf 
dem es Musik machen könne. Er 
rechne mit 21 bis 22 Punkten von 
möglichen 25. Das Ergebnis wird 
erst vorliegen, wenn dieser Bote 
bereits gedruckt ist.
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Ein kleiner Pieks, der Leben rettet!
Blutspenderehrung im Museum Klosterhof
Mit der Ehrung eines Rekordblut-
spenders fand am vergangenen 
Mittwoch die Blutspenderehrung 
umrahmt von der Ausstellung 
„Wort – Bild – Begegnungen mit 
Friedrich Hölderlin“, der Berliner 
Künstlerin Helga von Loewenich, 
im städtischen Museum Kloster-
hof statt. 

Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger konnte Manfred Mauk mit der 
beeindruckenden Zahl von 200 Blut-
spenden ganz besonders ehren. Eine 
Ehrung die nicht oft durchgeführt 
werden kann. Es bedarf schon sport-
licher Disziplin, die für diese Ehrung 
erforderlichen Blutspendetermine 
dann auch wahrzunehmen.
Sein Dank galt allen Spenderinnen 
und Spendern, welche im Zeitraum 
von November 2013 bis Oktober 
2015, den für die Versorgung von 
Schwerkranken und Verletzen wichti-
gen Lebenssaft freiwillig und unent-
geltlich gespendet hatten. Mit jeder 
einzelnen Blutspende kann Leben ge-
rettet werden.

Für 10-, 25-, 50-, 75-, 100-, 125- und 
200-maliges Blutspenden konnte 
Bürgermeister Waldenberger an die-
sem Abend Blutspenderinnen und 
Blutspender ehren. Neben der Verlei-
hungsurkunde und einer Ehrennadel 
wurde als Anerkennung und kleines 

Dankeschön auch noch ein Geschenk 
der Stadt Lauffen a.N. überreicht.
Volker Reiner, Vorsitzender des DRK 
Ortsvereins Lauffen am Neckar, zoll-
te den Blutspendern seinen Respekt 
für die freiwillige Leistung, welche 
durch die Abgabe von rund 500 ml 
Blut/Einzelperson einer Vielzahl von 
Menschen helfen kann. Von den ge-
ehrten Blutspendern wurden, so die 
Rechnung von Volker Reiner, 1.510 
Spenden mit einer Blutmenge von 
insgesamt 756 Litern erbracht. „Bei 
einem angenommenen Gewicht von 
1 Kg/Liter Blut, hat er wohl mehr als 
sein Körpergewicht an Blut gespen-
det“, lobte der DRK Vorsitzende Rei-
ner die beeindruckende Zahl von 200 
Blutspenden und 100 Litern Blut, die 
der Lauffener Manfred Mauk bisher 
gespendet hat.

Lilly Schuster und Paul Rösinger von der Musik-
schule Lauffen a.N und Umgebung

Musikalisch wurde die Ehrung von 
Lilly Schuster am e-Piano und Paul 
Rösinger mit der Geige, von der Mu-
sikschule Lauffen und Umgebung mit 
einem klassischen Programm um-
rahmt.

10-maliges Blutspenden: 
Ehrennadel in Gold
Bachert, Petra  
Bähr, Joachim 
Beißner, Philipp 
Benz, Peter  
Dr. Cremer, Richard 
Dedio, Heike 
Donau, Daniel 
Ermer, Eberhard  
Geiger, Christian  
Greiner, Bernd 
Horvath, Luisa 
Knoll, Judith  
Krumrain-Ernst, Britta 
Kurz, Jessica  
Langen, Elisabeth 
Langhorst, Sven 
Leinbohm, Elke 
Marquardt, Sabine 
Müller, Heike 
Niedermayer, Dennis 
Reinwald, Beate  
Rögner, Wolfgang 
Schaefer, Tanja  
Schiefer, Markus  
Schmid, Tanja 
Theilemann, Steve 
Umbach, Anja 
Urbano Barrueto, Tobias 
Walter, Petra 
Wiese, Simone 
Wolfschläger, Bernd 
25-maliges Blutspenden: 
Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Lorbeerkranz
(mit eingavierter Spendenzahl 
25)
Frank, Albrecht 
Keller, Guido 
Lang, Helga 
Losch, Birgitt 
Losch, Gerhard 
Mittenmayer, Marc 
Schopp, Julia 
Schröter, Tino 
von Olnhausen, Hannelore 
Weeber, Volker 
50-maliges Blutspenden: 
Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Eichenkranz
(mit eingavierter Spendenzahl 
50)
Hirschmüller, Sabine 
Klomann, Harry 
Rembold, Thomas 
Rieß, Doris 
Schäfer, Gerhard 
Schröder, Ursula 
Stephan, Markus 
Tröber, Robert 
Welsch, Jörg  W

75-maliges Blutspenden: 
Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Eichenkranz
(mit eingavierter Spendenzahl 
75)
Rein, Siegfried 
100-maliges Blutspenden:
Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Eichenkranz
(mit eingavierter Spendenzahl 
100)
Lang, Dieter 
125-maliges Blutspenden: 
Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Eichenkranz
(mit eingavierter Spendenzahl 
125)
Thiele, Andreas 
200-maliges Blutspenden: 
Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Eichenkranz
(mit eingavierter Spendenzahl 
200)
Mauk, Manfred

Die geehrten Blut-
spenderinnen und 
Blutspender

v. l. n. r. Frau Wachter, 
Herr Mauk, Herr 
Waldenberger, Herr 
Reiner
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Handwerkskammer Heilbronn-Franken kürt SCHUNK 
zum „Top Ausbildungsbetrieb 2016“

Siegel Top Ausbildungsbetrieb   
Mit dem Siegel „Top Ausbildungsbetrieb“ unter-
streicht die Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
die erstklassige Ausbildungsqualität von SCHUNK. 

Im Rahmen ihrer jährlichen 
Meisterfeier hat die Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken dem 
Kompetenzführer für Spanntech-
nik und Greifsysteme SCHUNK 
aus Lauffen gemeinsam mit fünf 
weiteren Unternehmen das Qua-
litätssiegel „Top Ausbildungs- 
betrieb 2016“ verliehen. Ulrich 
Bopp, Präsident der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken, gra-
tulierte den ausgezeichneten 
Unternehmen und empfahl sie den 
Jungmeistern als Vorbild: „Eine 
gute Ausbildung ist die beste Wer-
bung für Ihr Unternehmen.“ Ähn-
lich wie beim Meisterbrief müsse 
man einiges dafür tun, werde 

aber „mit guten Azubis, Arbeits-
ergebnissen und gutem Personal 
belohnt“, betonte Bopp.
Um das Siegel zu erhalten, hat 
SCHUNK die Ausbildung von Zerspa-
nungsmechanikern, Mechatronikern 
sowie Maschinen- und Anlagenfüh-
rer systematisch mithilfe eines Dia-
gnosebogens nach definierten Qua-
litätskriterien durchleuchtet. Dabei 
wurden gezielt sämtliche Phasen der 
Ausbildung von der Vorbereitung 
über die Bewerberauswahl, Probe-
zeit, Lehrzeit und Prüfung bis hin zur 
Übernahme analysiert und optimiert. 
Qualitätsbotschafter der Handwerks-
kammer begleiteten den Prozess und 
bescheinigten schließlich die hohe 
Ausbildungsqualität.
Ausbildung beim Weltmarktführer
Mit der Auszeichnung „Top Ausbil-
dungsbetrieb“ der Handwerkskam-
mer und dem „Dualis-Gütesiegel“ der 
IHK Heilbronn-Franken, das SCHUNK 
bereits 2014 verliehen wurde, unter-
streicht das innovative Familienunter-
nehmen seine erstklassige Ausbil-
dungsqualität. 
Die Trainingsbedingungen beim 
Weltmarktführer für Spanntechnik 
und Greifsysteme sind ideal: Ein 
eigenes Ausbildungszentrum gehört 
ebenso dazu wie das Azubi-Fit-Pro-
gramm im ersten Ausbildungsjahr 
oder die Möglichkeit, bei entspre-
chender Leistung einen Teil der Aus-
bildung bei einer SCHUNK Tochter- 

gesellschaft außerhalb Deutschlands 
zu absolvieren.
Das Spektrum der Ausbildungsberu-
fe reicht zum Ausbildungsstart 2017 
von Zerspanungsmechanikern, Me-
chatronikern über Technische Pro-
duktdesigner, Werkstoffprüfer, Fach-
informatiker und Elektroniker bis hin 
zu Fachkräften für Lagerlogistik und 
Industriekaufleuten. Hinzu kommen 
Studenten der Dualen Hochschule 
in den Studiengängen Elektrotech-
nik und Wirtschaftsingenieurwesen 
sowie Studenten der kooperativen 
Studienmodelle Mechatronik/Mikro-
systemtechnik und Maschinenbau. 
Wer sich für einen der Ausbildungs-
plätze interessiert, sollte sich ab Mai 
zügig bewerben, denn erfahrungsge-
mäß sind die ersten Ausbildungsstel-
len bereits nach kurzer Zeit vergeben.
www.schunk-ausbildung.de
www.facebook.de/schunk.junge.
karriere W

Ausbildung – Roboter  
Bei SCHUNK lernen 
die Auszubildenden 
modernste Ferti-
gungsprozesse und 
-technologien  
kennen. 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere:
05.05.2016
TÄ Scarpace, Heilbronn Tel. 07131/8984142
Dr. Franke, Ilsfeld  Tel. 07062/9760930
TÄ Estraich, Schwaigern  Tel. 07138/1612

07.05.2016/08.05.2016
Dr. Villforth, Heilbronn Tel. 07131/30003
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld  Tel. 07946/940049
TA Juppe, Angelbachtal  Tel. 07265/7910

Wochenenddienst der Apotheken, jeweils ab 8.30 
Uhr
05.05.2016
Stadt-Apotheke, Güglingen Tel. 07135/5377

07.05.2016
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim Tel. 07133/17013

08.05.2016
Rathaus-Apotheke, Abstatt Tel. 07062/64333

Diakonie- und Sozialstation 
Lauffen a.N. – Neckarwestheim – 
Nordheim Wochenenddienst

05.05.2016
Schwester Madelaene
Pfleger Tobias
Schwester Irina
Schwester Steffi
Schwester Susanne

07.05. + 08.05.2016
Schwester Madelaene
Schwester Bettina S.
Schwester Stephanie
Schwester Bettina V. 
Schwester Katja S.
Schwester Corina
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100. Besucher im Freibad am 1. Mai

Gleich am Eröffnungstag konnte 
das Freibadteam um Sven Dei-
ninger, Marat Zehner und Felix 
Welling den 100. Besucher begrü-

ßen. Die Geschwister Ole (9 Jahre) 
und Theo (6 Jahre) Walter aus 
Lauffen a.N.
Eigentlich war es ja Ole, der genau 
der 100. Besucher war. Um aber kei-
nen Geschwisterstreit auszulösen, 
hat sich das Freibadteam dazu ent-
schlossen, den Überraschungskorb 
an beide zu überreichen.
Für die Familie ist es eine Tradition, 
immer am ersten Eröffnungstag 
dabei zu sein, so Familie Walter. Übli-
cherweise wäre die Familie schon am 
frühen Vormittag zum Schwimmen 
gekommen. Dieses Jahr hat man 
sich aber dazu entschieden, zunächst 
Wandern zu gehen und sich dann 
erst anschließend im Freibad zu ver-

gnügen. So kamen die Badesachen 
in den Rucksack. Groß war dann die 
Freude bei der Familie Walter, dass 
man als der 100. Besucher geehrt 
werden konnte.

Am Muttertag können Sie in der Regiswindiskirche einen ganzen Vormittag 
mit dem Lauffener Gospelchor JUST4YOU genießen: zuerst um 10 Uhr im Got-
tesdienst mit Pfarrerin Regina Reuter-Aller und anschließend ab 11:30 Uhr in 
einer Matinee. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm aus Spi-
rituals, Gospel, Balladen, Popsongs, Ohrwürmern und neuen Kompositionen, 
Nachdenklichem und Mitreißendem. Den krönenden Abschluss bildet eine 
Zusammenstellung der schönsten Songs aus der legendären Rockoper „Jesus 
Christ Superstar“. 
Begleitet wird der Chor von einer hochkarätigen Band aus Studierenden der 
Musikhochschule Stuttgart. Der Eintritt ist frei. W

Erzählkaffee am 
Donnerstag, 12. Mai

Aufgrund des Feiertags am 5. Mai 
findet das Erzählkaffee erst am 
zweiten Donnerstag im Monat, 
am 12. Mai um 15 Uhr im Haus 
mittel.punkt, Bahhnhofstraße 27, 
statt.

Ulrike Kieser-Hess, die Autorin des 
Buchs „dienstags um 6“ freut sich 
auf Sie. Herzlich willkommen sind 
auch neue Gäste. Alle sind schon ge-
spannt, welche Geschichten von frü-
her in diesem Monat erzählt werden. 
Nicht jeder braucht eine Geschichte 
zu erzählen. Auch Zuhörerinnen und 
Zuhörer sind willkommen. W

Bitte beachten Sie die neuen 
Öffnungszeiten!
Das Freibad hat täglich von 8.30 bis 
20.30 Uhr, auch an Sonn- und Feier-
tagen für Sie geöffnet. Frühbadeta-
ge sind ab sofort bis Mitte August 
dienstags und donnerstags ab 6 
Uhr. Am Donnerstag, 5. Mai, ent-
fällt der Frühbadetag, da dieser 
auf einen Feiertag fällt. W
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Bürgerstiftung anzetteln e.V. unterstützt Abenteuerspielplatz
Toilettencontainer, Stromanschluss und Beleuchtung können bereits genutzt werden
Im Oktober vergangenen Jahres 
haben sich die Verantwortlichen 
der Bürgerstiftung anzetteln e.V. 
für die Unterstützung eines ersten 
Projektes entschieden – die Verle-
gung von Wasser und Strom zum 
Abenteuerspielplatz. Nun sind 
die Bauarbeiten fertig, die Förde-
rer und Unterstützer des Projekts 
sowie Dipl. Pädagoge Hans Krauss 
und die Kinder und Jugendlichen, 
die den Abenteuerspielplatz be-
suchen, freuen sich sehr darüber.
Die Schaffung eines Strom-, Wasser- 
und Abwasseranschlusses am Aben-
teuerspielplatz ermöglichte eine 
Kooperation zwischen der Lauffener 
Bürgerstiftung anzetteln e.V. und der 
Stadtverwaltung. Der Vorsitzende 
der Bürgerstiftung, Erich Vögele, freut 
sich über die Fertigstellung der Arbei-
ten gleichermaßen, wie Bürgermeis-
ter Klaus-Peter Waldenberger. „Die 
Maßnahme war längst überfällig. 
Daher freut es uns umso mehr, dass 
dies nun gemeinsam mit der Bürger-
stiftung realisiert werden konnte“, 

so Bürgermeister Klaus-Peter Wal-
denberger. Für Hans Krauss ist es ein 
wichtiger Schritt zur Fortsetzung der 
Arbeit mit den Kindern und Jugend-
lichen auf dem Abenteuerspielplatz. 

Diesen steht nun ein Toilettencon-
tainer, getrennt nach Männlein und 
Weiblein, zur Verfügung, welcher 
dank einer kleinen Heizung auch 
über die Wintermonate hinweg ge-
nutzt werden kann. Außerdem gibt 
es für die Versorgung der Hasen und 
Hühner sowie für die Grünpflege nun 
fließend Wasser. Bei Bedarf steht 
auch ein Stromanschluss zur Verfü-
gung. 
Die Stiftung anzetteln e.V. wurde im 
Sommer 2015 gegründet und ver-
folgt das Ziel, regionale Projekte in 
den Bereichen Familie, Jugend und 
Senioren, Wissenschaft und For-
schung sowie der Völkerverständi-

gung und der Integration zu fördern. 
Die Stiftung möchte für die Menschen 
in Lauffen a.N. da sein. Durch Mit-
gliedsbeiträge und Spenden werden 
Projekte finanziell unterstützt und ge-
fördert, die sonst an der Finanzierung 
zu scheitern drohen. Um sich und die 
geplanten Projekte der Bürgerschaft 
vorzustellen, plant die Bürgerstiftung 
am Sonntag, 3. Juli, auf dem hinteren 
Teil des Kiesplatzes ein Bürgerfest, 
wozu Sie bereits heute herzlich ein-
geladen sind. W

Bürgermeister empfängt Schülerinnen und Schüler aus  
La Ferté-Bernard
Hölderlin-Gymnasium führt regelmäßig Schüleraustausch mit Frankreich durch
Herzlich willkommen hieß Bür-
germeister Klaus-Peter Walden-
berger die 30 Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 9 bis 11 
aus La Ferté-Bernard sowie deren 
Lehrerinnen, Frau Avignon, und 
Frau Curdent am vorvergange-
nen Dienstag im Sitzungssaal des 
Lauffener Rathauses. Begleitet 
wurden Sie von Frau Bittermann-
Sohn, Lehrerin am Hölderlin-Gym-
nasium. Der Bürgermeister freute 
sich über die Möglichkeit des Aus-
tausches mit den Jugendlichen in 
einer Zeit, in der auch zwischen 
den Staatsoberhäuptern reger Ge-
sprächsbedarf besteht.
Der Verwaltungschef berichtete über 
die Historie der Stadt und erklärte 
anhand der Siedlungsgeschichte die 
Entwicklung von Stadt und Dorf Lauf-
fen sowie der Gesamtstadt Lauffen 
a.N. Interessiert lauschten die Ju-
gendlichen auch den Erklärungen zur 
Entstehung des Ortsnamen und des 
Wappens sowie zum Glasfenster im 
Sitzungssaal, welches das Stadtbild 
wiederspiegelt und die Wahrzeichen 
Burg und Regiswindiskirche sowie 

die Lauffener Produkte Trauben, Korn, 
Kartoffeln und Fische zeigt. Bis ins  
18. Jahrhundert war Lauffen a.N. 
größter Fischproduzent Württem-
bergs, heute spielt dies keine Rolle 
mehr. Weiter ging es in den Ausfüh-
rungen mit der Schlacht von Lauffen 
a.N. und der daran anschließenden 
Bildungsreform.
Damit leitete Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger zu den aktuellen 
Themen über: Sporthalle und Mensa, 
250. Geburtstag Friedrich Hölderlins, 
Bau eines Museums im Geburtshaus 
Hölderlins sowie die Flüchtlingsthe-
matik. Abschließend zeigte er die 
Unterschiede im deutschen und fran-
zösischen Schulsystem sowie in der 
Kommunalpolitik auf, die sich stark 
voneinander unterscheiden.
Nach einer Stärkung mit Brezeln und 
Getränken kam Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger mit Unterstüt-
zung durch Übersetzungsleistungen 
der begleitenden Lehrerinnen mit 
den Jugendlichen ins Gespräch über 
den Aufenthalt in Lauffen a.N., ihr 
Eindruck vom deutschen Schulsystem 
sowie ihre Vorstellungen, was sie 

studieren möchten und welche Vo-
raussetzungen hierfür in Frankreich 
gegeben sein müssen.
Einige der Schülerinnen und Schüler 
sind das erste Mal in Lauffen a.N., 
andere kennen die Stadt bereits. 
Noch bis vergangenen Freitag waren 
die Austauschschüler in Lauffen a.N., 
bevor sie wieder ihren Heimweg 
antraten. „Ich wünsche Ihnen noch 
einen schönen, erlebnisreichen Auf-
enthalt in Lauffen a.N., hoffentlich 
mit etwas wärmeren Temperaturen“, 
mit diesen Wünschen entließ der Rat-
hauschef die Schülerinnen und Schü-
ler zum nächsten Programmpunkt.
 W

v. l. n. r. Bauhofleiter 
Thomas Brück, Bür-
germeister Klaus- 
Peter Waldenberger,  
Stiftungsvorsitzender 
Erich Vögele, Dipl.  
Pädagoge Hans 
Krauss
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Junger deutscher Wein trifft neue deutsche Musik am 13. Mai in der 
Alten Kelter
Rock- & Pop-Poeten: Heimer’s Welt und Level1

Auf einen poetischen Streifzug 
durch neue deutsche Klangwelten 
nehmen uns die Bands Level1 und 
Heimer‘s Welt mit: Im stilvollen 
Ambiente der Alten Kelter Lauffen 
a. N. werden sie dabei nicht weni-
ger stilvoll begleitet von den edlen 
Tropfen des jüngsten Lauffener 
Weinguts, dem Wein- & Sektgut 
Hirschmüller, das im Herzog-Chris-
toph-Saal am Freitag, 13. Mai, um 
19 Uhr, die Lieblingsweine der bei-
den Bands präsentiert.
Im Eintrittspreis von 20 € ist eine le-
cker belegte Seele vom Restaurant 
Bürgerstube inbegriffen. 

Für 5 € mehr gibt es noch zwei Proben 
vom Weingut Hirschmüller. Schüler 
und Studenten bekommen für 12 € 
Konzert und belegte Seele. Karten 
gibt es im Lauffener Bürgerbüro 
(07133/20770) oder unter www.
lauffen.de. 

Zwei herausragende Weine – einen kräftigen 
Lemberger und einen duftig-grazilen Riesling 
– suchten die Musiker im Wein- und Sektgut 
Hirschmüller für das Konzert in der Alten Kelter 
aus und ließen sich von den Weinen inspirieren. 
 (Foto: Keßler)

Level1 – Von berührenden Alltags-
situationen bis zu Weltverbesserer-
Utopien reicht das Spektrum, das 
Benedikt Immerz und Jürgen Parison 
in ihren Texten verarbeiten. Sie prä-
sentieren eine Liedauswahl, die die 
schiere Lust am Musizieren atmet. 
Titel wie „Licht im Dunkeln“ oder 

„Gesellschafts-Los“ lassen deutsche 
Liedermacher-Tradition in modernem 
Pop-Gewand erklingen. Trotz ihrer 
Jugend sind die beiden etablierte 
Musikschaffende: Multi-Instrumen-
talist Jürgen Parison ist Arrangeur, 
Chorleiter und Mitglied der Band 
Milestone. Benedikt Immerz agiert 
als Sänger und Percussionist. Zudem 
leitet er seit mehreren Jahren den 
Chor „Young Chorporation“ und den 
Kinder- und Jugendchor Kirchheim.
Heimer‘s Welt (Preisträger bei „Best 
of Ludwigsburg“ 2015) – die 5 Musi-
ker aus dem Neckartal spielen Rock & 
Soul mit jazzigem Groove. Ihre starke 
Ausdruckskraft und leidenschaftliche 
Präsenz schaffen schwäbische Klang-
welten zum Eintauchen. Die Texte 
von Heimer‘s Welt behandeln die 
„Heimat“ in all ihren Facetten. Das 
sind sowohl humorige Geschichten 
über das Kehrwochen-Ritual und den 
Cluburlaub als auch Familienfoto-Er-
innerungen, Auswanderer-Geschich-
ten sowie Freundschaften, die Zeit 
und Raum überdauern.

Weitere „bühne frei ...“-Veranstaltun-
gen im Rahmen des Wein-Kultur-Fes-
tivals:
Sonntag, 29. Mai, 19.30 Uhr, Stadt-
halle
VINCENT KLINK & Patrick Bebelaar
„Ein Bauch spaziert durch Paris“
Musikalische Lesung des Stuttgarter 
Sternekochs W

Vandalismus am Kiesplatz
Slackline durchtrennt und Beachvolleyballnetz beschädigt

Durchtrennte Slackline

Sportliche, aber auch entspannen-
de Stunden sollten die Freizeitan-
gebote am Kiesplatz den Jugendli-
chen unserer Stadt auch in diesem 
Sommer ermöglichen. 
Bereits im letzten Jahr wurden Slack-
line, Beachvolleyballfeld und Holzter-
rasse nach der Realisierung gerne von 
Jugendlichen in Anspruch genommen. 
Nun haben Unbekannte am vorver-
gangenen Wochenende die Slack-

line durchtrennt und dadurch eine 
Nutzung unmöglich gemacht. Zudem 
wurde auch das Beachvolleyballnetz 
beschädigt.

Die Taten wurden zur Anzeige ge-
bracht. Sollten Sie etwas bemerkt 
oder gesehen haben, ist das Poli-
zeirevier Lauffen, Stuttgarter Stra-
ße 19, Tel. 07133/2090, für weitere 
Hinweise dankbar. W
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Attraktive Führungen an Pfingsten
Mit Stadtbüttel Hillers Loui 
unterwegs

Freitag 13. Mai, 18 Uhr: Histori-
sche Stadtführung in Lauffen a.N. 
mit Stadtbüttel „Hillers Loui“ – alias 
Gästeführerin Andrea Täschner.
Andrea Täschner schlüpft wieder 
in die Rolle von Stadtbüttel „Hillers 
Loui“ und erzählt Geschichten von 
früher auf ihrer Stadtführung aus sei-
ner Sicht.
Treffpunkt Burghof Rathaus, 5 €. An-
meldung unter Telefon
07133/17593.

Durch Dorf und Dörfle am 
Pfingstsonntag 
Hölderlin und Regiswindis – zwei 
Personen, ein Mann und ein Mäd-
chen – haben die Entwicklung von 
Lauffen über Jahrhunderte ge-
prägt und bis in die heutige Zeit 
beeinflusst.

Die im Dorf gelegene Skulpturen-
gruppe „Hölderlin im Kreisverkehr“ 
zeigt das Leben des 1770 in Lauffen 
geborenen Dichters und Philosophen 

in den Spannungsfeldern von Dicht-
kunst, Liebe und Macht. Im Hölder-
linzimmer im Museum Klosterhof im 
Dörfle wird die dichterische Leistung 
in dem Dreiklang „Werden – Schrei-
ben – Wirken“ direkt, sinnlich und 
mehrdimensional – zum Anfassen 
und zum Anhören – präsentiert.
Auf das Mädchen Regiswindis, das 
als Siebenjährige im Jahre 839 in 
Lauffen getötet und um 1000 hei-
liggesprochen wurde, geht der Bau 
der damals wie heute imposanten 
Regiswindiskirche zurück. Bis zur Re-
formation war diese Kirche Ziel von 
Wallfahrten. Noch heute kann in der 
benachbarten Regiswindiskapelle 
der Steinsarg der Regiswindis besich-
tigt werden.
Diese Entwicklungen über 1000 Jahre 
können Gäste zusammen mit dem 
Stadtführer Klaus Koch erleben. Die 
ca. zweistündige Stadtführung am 
Pfingstsonntag, 15. Mai, startet um 
14 Uhr am Parkplatz „Hagdol“ in der 
Nordheimer Straße, 74348 Lauffen. 
Kosten 5 € pro Person, Kinder neh-
men kostenfrei teil; Info bei Klaus 
Koch,
Tel. 07133/12891 bzw. 
Klaus.Koch@Lauffen.de.

Die Martinskirche am 
Pfingstmontag

Am Pfingstmontag, 16. Mai, führt 
Sie Herr Gerhard Kuppler, Pfarrer 
im Ruhestand, ab 11.15 Uhr durch 
die evangelische Martinskirche.

Diese Kirche liegt im historischen 
„Städtle“ und wurde einst im 13. Jahr-
hundert als Nikolauskapelle erbaut. 
Die Führung ist kostenfrei und dauert 
ca. 30 Minuten. Um eine Spende wird 
gebeten. Treffpunkt: Heilbronner Str. 
41, 74348 Lauffen, links gegenüber 
von der Martinskirche. Info bei Ger-
hard Kuppler, Tel. 07133/9296760 
bzw. Gerhard.Kuppler@web.de

Das Burgmuseum in Lauffen

Ebenfalls am Pfingstmontag,  
16. Mai um 14 Uhr und 14.45 Uhr 
finden zwei öffentliche Führungen 
durch die Lauffener Burg statt.
Die Führungen gehen durch das 
Museum und die Burg; sie dauern 
ca. 30 Minuten. Erläutert wird die 
Entstehung der Burg der Grafen von 
Lauffen mit dem heute noch voll-
ständig erhaltenen Wohnturm aus 
dem 11. Jahrhundert. Im Museum 
stellen Ausstellungsstücke den Alltag 
der damaligen Salierzeit anschau-
lich und zum Anprobieren dar. Der 
Eintritt für Erwachsene beträgt 2 €, 
Kinder dürfen kostenfrei teilnehmen. 
Die Führungen starten in 74348 Lauf-
fen, Rathaushof in der Rathausstr. 
10. Informationen bei Gästeführer 
Günter Schlag, Tel. 07133/8678 bzw.  
gug.schlag@web.de. W

Türkische Gemeinde lädt ein zur Kermes 
Die türkische Gemeinde lädt auch 
in diesem Jahr wieder zu ihrem 
Integrationsfest, der Kermes ein. 
Die diesjährige Kermes findet 
am Samstag, 7. und Sonntag,  
8. Mai auf dem Kiesplatz statt.
Es beginnt jeweils um 11 Uhr. Las-
sen Sie sich überraschen von einem 

reichhaltigen Programm für Groß 
und Klein, verschiedenen Verkaufs-
ständen und vielen türkischen Spe-
zialitäten. Bei einer großen Tombola 
können Sie Ihr Glück versuchen. Die 
Türkische Gemeinde freut sich auf 
Ihren Besuch! W
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Freizeitaktivitäten für die ganze Familie oberhalb der Schleuse
Mit den Zugvögeln auf dem Neckar

Wie in den vergangenen Jahren ist 
die Kanustation der Zugvögel am 
Parkplatz am Neckarufer zwischen 
Ruderclub und Lauffener Segel-
club zu finden.
Nach Voranmeldung und einer Grup-
pe mit mindestens 3 Booten kann 
man dort den Neckar mit dem Kanu 
oder Kajak erleben. Dabei erhalten 
Sie zuerst eine ausführliche Einwei-

sung in die Paddeltechnik und zum 
Verhalten auf dem Fluss von erfah-
renen Kanuten. So kommen auch 
Anfänger schnell mit der Steuerung 
der Boote zurecht. Bekleidet mit 
Schwimmwesten und bepackt mit 
Trockentonne und Packsack geht es 
dann auf den Neckar. Die Länge der 
Tour bleibt dabei Ihnen überlassen. 

In der Gruppe ist Spaß schon vorpro-
grammiert und nicht immer ist allein 
das schnelle Vorankommen das Ziel. 
Nach Absprache kann mit den Zug-
vögeln auch ein Beiprogramm für die 
Gruppe ausgearbeitet werden. Für 
Anfragen und weitere Informationen 
besuchen Sie bitte die Homepage 
www.diezugvoegel.de.

Preise:
Erwachsene   
3er oder 4er-Besetzung Canadier (2 Stunden)  15 € pro Person 
2er-Besetzung Canadier (2 Stunden)  20 € pro Person 
1er-Besetzung Kajak (2 Stunden)  20 € pro Person 
Kinder bis 12 Jahre    
3er oder 4er-Besetzung Canadier (2 Stunden)  10 € pro Person 
2er-Besetzung Canadier (2 Stunden)  20 € pro Person 
1er-Besetzung Kajak (2 Stunden)   20 € pro Person

Mit Beinkraft auf den Waterbikes und Seacycles auf dem Neckar unterwegs

Für das Vergnügen auf dem Was-
ser stehen Ihnen auch in diesem 
Jahr wieder Waterbikes und Sea-
cycles von der Yachtschule Boots-
lädle Lang zur Verfügung.

Gemütlich auf dem Neckar treiben 
lassen und die Auszeit vom Alltag 
genießen oder spannende Rennen 
mit anderen veranstalten – hier 
kommt jeder auf seinen Geschmack. 
Die Wasserfahrzeuge nehmen beim 
Treten schnell Fahrt auf, machen un-
heimlichen Spaß und garantieren 
die notwendige Sicherheit auf dem 
Wasser. Waterbikes können Sie für 
15 € pro Stunde mieten. Seacycles 
sind 2-Sitzer und kosten 20 € in der 
Stunde. Auf vorherige Absprache 
können mehrstündige Touren ge-

bucht werden. Dabei werden Sie mit 
einem Fahrzeug der Yachtschule nach 
Walheim befördert, von wo Sie fluss-
abwärts in ca. 2 – 3 Stunden Tret-Zeit 
zur Endstation in Lauffen fahren. Die 
Touren kosten zwischen 40 und 50 €.
Weitere Infos erhalten Sie unter: 
Yachtschule Bootslädle Lothar Lang, 
Neckaruferweg, 74348 Lauffen am 
Neckar
Tel. 07133/8982
Mobil: 01727474037
info@yachtschule-bootslaedle.de
www.yachtschule-bootslaedle.de

Miniaturgolfanlage am Neckaruferweg
Im neugestalteten Parcours macht 
das Minigolfspielen sichtlich Spaß. 
Unterschiedliche Schwierigkeits-
grade der Bahnen garantieren ein 
Spielerlebnis für alle Altersklas-
sen. Geöffnet ist die Anlage täg-
lich von 10 bis 20 Uhr.

Das Minigolfspielen kostet für Er-
wachsene 2,50 € und Kinder 2 €. Bei 
größeren Gruppen (ab 15 Personen) 
werden ermäßigte Preise angeboten. 
Wer gerne in Ruhe eine Partie spielen 
möchte, ist gut beraten die Nachmit-
tage unter der Woche auszuwählen.
Beim Besuch des Lauffener Boten 
auf der Anlage trafen wir die Jungs 
Diolen, Maximilian, Bjarne, Louis und 

Ramon beim Minigolfspielen an. Sie 
waren mit der Sport- und Film-AG der 
Hölderlin-Realschule, die im Rahmen 
der Ganztagesbetreuung aber auch 
offen für alle anderen Realschülerin-
nen und Realschüler angeboten wird, 
beim Minigolf. Begleitet von Heike 
Witzemann, der Betreuerin der AG, 
hatten sie sich heute für die Sportart 
Minigolf entschieden. Sie fanden die 
Bahnen und den Parcours klasse.

Das Pächterehepaar Myriam und Frank Neuber-
ger vor der neuen Grillkotta

Neben einer Minigolfanlage erwartet 
die Besucher auch ein gemütlicher 
Biergarten mit warmen und kalten 

Speisen sowie einem großzügigen 
Getränkeangebot. Neu hinzugekom-
men ist eine Grillkotta, die insbeson-
dere Gruppen Platz bei schlechtem 
Wetter bietet.
Kindergeburtstage und andere Fei-
erlichkeiten können in der Minigolf-
anlage mit herrlichem Blick auf das 
idyllische Neckarufer ausgerichtet 
werden. 
Tel. 07133/960252

Gemütlicher Biergarten direkt am Neckarufer

Nutzen Sie die ausgewiesenen Park-
plätze am Forchenwald oder nach 
den Bootsliegeplätzen am Neckar-
uferweg. Das Parken direkt an der 
Minigolfanlage ist nicht zulässig. W
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Um einen Austausch zwischen Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Flücht-
lingen und Asylsuchenden mit 
unterschiedlichen kulturellen Hin-
tergründen zu ermöglichen, bietet 
die Arbeitsgruppe Begegnung des 
Arbeitskreis Asyl Lauffen a.N. einen 
„Treff der Kulturen“ an. Die Startver-
anstaltung findet am Donnerstag, 
12. Mai statt. Geplant ist, den Treff 
im zweiwöchigen Rhythmus durch-
zuführen.
Um das Angebot kostenfrei anbie-
ten zu können, benötigen die Ehren-
amtlichen Ihre Unterstützung. Sie 
können die Aktion mit Sach- oder 
Geldspenden unterstützen.
Geldspenden richten Sie bitte an das 
Konto der katholischen Kirche mit 
dem Verwendungszweck „Treff der 
Kulturen“.
Kontoinhaber: Katholische Kirchen-
pflege Lauffen
Bank: Kreissparkasse Heilbronn, 
BLZ 62050000
Konto: 6861229
IBAN: DE97 620500000006861229

Verwendungszweck: 
Treff der Kulturen

Wenn Sie eine Spendenbescheini-
gung wünschen (bei Spenden über 
100 Euro), dann geben Sie im Ver-
wendungszweck bitte noch Name 
und Adresse an.
Beim Treff der Kulturen sollen sich 
die Gäste bei Kaffee und einem Stück 
Kuchen in entspannter Atmosphäre 
unterhalten können. 

Sie haben Lust einen Kuchen zu ba-
cken? Dann melden Sie Ihre Kuchen-
spende bitte vorab bei Herrn Riest 
walter.riest_ak-asyl@gmx.de an, so 
dass die Spenden koordiniert werden 
können.
Schauen auch Sie vorbei und ge-
nießen Sie einen entspannten Aus-
tausch. W

 
 
 
 
 

Einladung zum 
1. Treff der Kulturen 

Invitation to the Meeting of Cultures 
 

Donnerstag, 12. Mai 2016, 17 -19 Uhr 
Hölderlin-Gymnasium (Hintereingang) 

 
 

Arbeitskreis Asyl  Lauffen a. Neckar 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die KuMa verabschiedet sich in die Sommerpause
Neues Programmheft ab Juli online unter www.kuma-lauffen.de 

Die Kulturmanufaktur in Lauffen 
verabschiedet sich in die Sommer-
pause. Nach einem gelungenen 
Abschluss mit dem ausverkauften 
Werner Lämmerhirt Konzert im 
Phoenix Irish Pub legt die Ku‘ jetzt 
erst mal die Hufen hoch. 
Nicht ganz, denn „Sommerpause“ 
heißt fleißig am neuen Programm 
ab Oktober arbeiten. Für einen ge-
lungenen Auftakt am 15. Oktober ist 

mit Kabarettistin Christine Prayon, 
auch bekannt als Birte Schneider aus 
der ZDF Heute-Show, schon gesorgt. 
Für diese Veranstaltung kann man 
bereits online Karten reservieren. 
Das vollständige Programmheft gibt 
es dann ab Anfang Juli, online unter 
www.kuma-lauffen.de schon früher.
Für die Sommerpause empfiehlt 
die KuMa: Erzähl mir eine Ge-
schichte
Die Erzählwerkstatt sammelt und 
schreibt auch in Lauffen Lebens-
geschichten von Menschen, die aus 
anderen Ländern zu uns gekommen 
sind. Diese Geschichten berichten 
von der Kultur der Heimatländer der 
Erzähler, von Kriegen, Flucht, Ab-
schied, Ankunft in Deutschland, In-
tegration in eine neue Gesellschaft 
und vielem mehr. Zu wertvoll und in-
teressant sind diese Lebensläufe, um 

einfach vergessen zu werden. Sie ge-
hören zu unserer gemeinsamen Ge-
schichte. Mit den gesammelten Tex-
ten werden Lesungen durchgeführt, 
die meist mit landestypischer Musik 
umrahmt werden. Die Texte werden 
aber auch Archiven, Vereinen, Schu-
len und Hochschulen zur Verfügung 
gestellt. Seit Januar 2015 organisiert 
die Katholische Erwachsenenbildung 
Heilbronn (keb) zusammen mit der 
Erzählwerkstatt Erzählcafés. Eine 
enge Zusammenarbeit findet auch 
mit der Diaphania, der Europäischen 
Gesellschaft für Politik, Kultur, So-
ziales e.V. statt. Alle Mitglieder der 
Erzählwerkstatt arbeiten ehrenamt-
lich. Falls Sie an der Erzähl-Initiative 
Interesse haben, wenden Sie sich ein-
fach an:
Christel Banghard-Jöst 
christel.joest@t-online.de 
Tel. 07131/200313 oder 21963 W

Artikel für den redaktionellen Teil nur an bote@lauffen-a-n.de
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Der Edelmann und der Bauer
Theaterstück aus der Feder von Hans-Martin Scharping
am 12. Mai um 9.30 Uhr und 18.30 
Uhr in der Stadthalle Lauffen
Eintritt frei!

Schulleiter Hans-Martin Scharping 
der Lauffener Hölderlin-Grund-
schule schreibt seit vielen Jahren 
Theaterstücke für seine Schüler. 
Jährlich gibt es eine große Ur-
aufführung, der Höhepunkt des 
Schuljahres. Rund 70 Kinder, bei-
nahe die Hälfte aller Kinder der 
Hölderlin-Grundschule, stehen 
auf der Bühne. In der Theater-AG, 
im Chor, Orchester und im Kunst-
unterricht laufen seit Januar die 
Vorbereitungen.

Unterstützt wurden die Lehrerinnen 
von den Theaterpädagoginnen Ra-
mona Klumbach vom Theater Heil-
bronn und Nicole Huber aus Back-
nang. Heide Böhner steuerte kostbare 
Folklorekleidung aus ihrem reichen 
Kostümfundus bei. Alla Schneider 
aus Hausen beriet in allen Fragen 
zur russischen Kultur und unterstützt 
beim Nähen der Kostüme. Das Team 
vom Montagslädle begleitete die 
Vorbereitungen und half mit Stoffen 
und passenden Requisiten. An den 
Probentagen wird die Stadthalle mit 
dem Klassenzimmer getauscht und 
das Ganze auf der Bühne zusammen-
geführt. Gespickt mit vielen Sprich-

wörtern entführt uns Hans-Martin 
Scharping in die zauberhafte Welt 
eines russischen Märchens.
Die Chor- und Theater-AG freut 
sich auf zahlreiches Publikum und 
wünscht viel Vergnügen mit Der 
Edelmann und der Bauer!
Zum Inhalt:
Bauer Iwan will nicht jeden Tag Brot-
suppe essen. Nein! Er will Edelmann 
werden.
Wie wird ein Bauer zum Edelmann? 
Dazu muss er hinaus in die Welt, 
Spott und Hohn ertragen, unter die 
Räuber fallen und der geheimnisvol-
len Baba Jaga begegnen. Wird sie 
ihm helfen oder wird ihr Zauber zum 
Verhängnis? Wendet sich das Blatt 
vor der Kirche? Wird Bauer Iwan die 
Geschicke so lenken, dass sein Vor-
haben gelingt? Können die berühm-
ten Ärzte helfen? Guter Rat ist teuer! 
Doch: Was sein soll, ist nicht zu ver-
meiden!
Mehr Infos unter www.hoelderlin-
grundschule.de W

Kostenfreie EnergieSTARTberatung am 13. Mai im BBL
Heizungsaustausch, Energetische 
Sanierung, Unübersichtliche För-
dermöglichkeiten, komplizierte 
Gesetze und Vorschriften? Was 
muss ich beachten?
Die ca. 30-minütige Energie 
STARTberatung findet derzeit an 
15 Standorten im Landkreis Heil-
bronn statt und ist für alle Ein-
wohner des Landkreises Heilbronn 
kostenlos. Eine vorherige Termin-
vereinbarung ist zur besseren Pla-
nung notwendig. 
Sie planen einen Austausch Ihrer Hei-
zung, wissen jedoch nicht welches 

Gesetz zu beachten ist oder wie die 
15 % des Erneuerbare-Wärme-Ge-
setzes (EWärmeG) erfüllt werden 
können? Sie möchten Ihre Energie-
kosten senken oder Ihr Haus sanieren 
und finden sich im Dschungel von un-
übersichtlichen Fördermöglichkeiten, 
komplizierte Gesetze und Vorschrif-
ten nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fra-
gen zu den Themen Sanierung, Sa-
nierungsfahrplan, Fördermittel und 
Energiesparen erhalten Sie bei der 
kostenfreien und neutralen Energie 
STARTberatung, die ehrenamtlich von 

neutral zertifizierten Energieberatern 
in Kooperation mit dem Landratsamt 
Heilbronn durchgeführt wird.
Die Termine sowie weitere Informa-
tionen können online unter www.
landkreis-heilbronn.de/energiebe-
ratung eingesehen und vereinbart 
werden. Fragen oder Hilfe bei der 
Online-Terminvereinbarung erhalten 
Sie unter Tel.: 07131/994 – 1184 
oder unter energieberatung@land-
ratsamt-heilbronn.de
Weiterer Termin im Juni 2016 
finden Sie unter: www.landkreis-
heilbronn.de/energieberatung W

8. Lauffener Kinderspielstadt Little City
Wichtige Info für unsere Sponso-
ren/Mitwirkenden und Unterstüt-
zer:
Leider können wir die Nennung im 
Lauffener Boten nur noch vorneh-
men, wenn unsere Sponsoren /
Mitwirkenden/Unterstützer keine 
Spendenbescheinigung der Stadt 
Lauffen erhalten wollen.

Denn eine Nennung unserer so unge-
mein wichtigen Unterstützer in den 
Printmedien schließt den Erhalt einer 
Spendenbescheinigung leider aus.
Innerhalb von Little City können wir 
das dann gern an unserer bekannten 
Sponsorenwand nachholen.
Bitte teilen Sie mir Ihre Entscheidung 
per Mail mit. W
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Zur Vorbereitung der Bauarbeiten 
im Zuge des Ausbaus der Liegestel-
le an der Schleuse Lauffen wurden 
Bäume am rechten Neckarufer ent-
fernt. Ende Februar fanden an der 
Liegestelle Lauffen, im Oberwasser 
der Schleuse, die für die anstehen-
de Baumaßnahme erforderlichen 
Fällarbeiten statt. 

Am rechten Neckarufer wurden auf 
einer Länge von 1,2 km Gehölze ent-
fernt. Die Rodung der Wurzelstöcke 
erfolgt nach Freigabe durch die untere 
Naturschutzbehörde. Weitere Fäll-

arbeiten sind für die Baumaßnahmen 
an Schleuse und Liegestelle nicht 
geplant. Das Entfernen der Gehölze 
wurde im Vorfeld mit der unteren Na-
turschutzbehörde, den Naturschutz-
verbänden und der Stadt Lauffen a.N. 
abgestimmt. Außerdem wurden die 
Arbeiten durch ein Planungsbüro für 
Umwelt- und Landschaftsplanung be-
gleitet. Der Eingriff wird durch Ersatz-
pflanzungen ortsnah ausgeglichen. 
Eine Wiederherstellung des Baum-
bestandes im Bereich des Dammbau-
werkes ist aus Gründen der Damm-
standsicherheit nicht möglich.

Hintergrund der Fällarbeiten ist der 
Ausbau der vorhandenen Liegestelle, 
der planmäßig im Sommer 2016 be-
ginnen soll. Zukünftig soll ein Großteil 
der Spundwand mit Pollern und Licht-
masten versehen und als Liegestelle 
ausgewiesen werden. Weiter soll ein 
zentraler Autoverladeplatz für Schiffer 
hergestellt werden, für dessen dauer-
hafte Zufahrt eine Rampe errichtet 
wird. Hierfür wird der Dammbegleit-
weg im Bereich der Rampe um eine 
Wegesbreite zur Landseite versetzt 
(vgl. anliegenden Lageplan). W

Lageplan der Rampe und des Dammbegleitweges.

Rodungsarbeiten am Neckarufer
Das Amt für Neckarausbau, Heidelberg, informiert:

Weinausschank am Römischen Gutshof
Inmitten geschichtsträchtiger 
Ruinen und Reben findet auch in 
diesem Jahr wieder an einigen 
Sonn- und Feiertagen ein Wein-
ausschank mit Weinen der Lauf-
fener Weingärtnergenossenschaft 
statt.
Neben den feinen Tropfen gibt es 
auch für den Hunger Kleinigkeiten 
sowie Kaffee, Sprudel, Traubensaft 
und Süßes.

Also am besten gleich die Termine 
notieren:

Donnerstag, 5. Mai (Himmelfahrt)
Sonntag, 18. September
Sonntag, 25. September
Sonntag, 9. Oktober
Sonntag, 23. Oktober
Samstag, 31. Dezember (Silvester)
jeweils von 11 bis 18 Uhr. W

Filmklub zeigt am Freitag, 13. Mai, „Quartett“

Mit „Quartett“ zeigt der Filmklub 
im Hölderlin-Gymnasium am Frei-
tag, 13. Mai, um 20 Uhr, das Re-
giedebüt von Dustin Hoffman. 
Der aus über 50 Filmen bekannte briti-
sche Schauspieler („Die Reifeprüfung“, 
„Rain Man“), ist mit gestandenen 75 
Jahren eigentlich schon selbst Ruhe-
stand-verdächtig. Nun hat er sich zum 
ersten Mal allein hinter die Kamera 
begeben und lässt fünf prominente 
Schauspielkollegen, ebenfalls alle 
über 70, in einer Seniorenresidenz 
für altgediente Musiker aufeinander 

treffen. Dabei gerät das beschauliche 
Leben durch finanzielle Probleme der 
Anstalt ebenso wie durch eine exzen-
trische neue Insassin durcheinander: 
Die gealterte Diva ist die Ex-Frau eines 
sensiblen Seniors, der ihr die Trennung 
nie verziehen hat. Das Regiedebüt des 
Schauspielers Dustin Hoffman lässt 
den Darstellern viel Raum zur Entfal-
tung und erzählt wohltuend ruhig eine 
komödiantische Geschichte, die ange-
nehm unterhält. Die Vorstellung findet 
in der Aula des Lauffener Hölderlin-
Gymnasiums in der Charlottenstraße 
statt und steht allen Interessierten 
offen. Ausführliche Informationen zum 
Film finden sich auch unter 

„www.filmklub.de“ im Internet. Karten 
sind im Vorverkauf beim Bürgerbüro 
Lauffen zu 2 € und an der Abendkasse 
zu 2,50 € erhältlich. W
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
Umfrage zu Ver-
kehrs- und Tarifver-
bund Stuttgart vor 
den Pfingstferien

Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
werden in der Woche vor den  
Pfingstferien die Bahnreisenden am 
Bahnhof Lauffen befragen.
Hintergrund ist die aktuell diskutier-
te Ausdehnung des VVS – Gebietes 
auf den Bahnhof der Stadt Lauffen. 
Mit den erfassten Daten soll beurteilt 
werden, ob eine Vollintegration in 
den Verkehrs- und Tarifverbund aus 
Sicht der Nutzer wünschenswert, 
sinnvoll und wirtschaftlich vertretbar 
ist.

Folgende Fragen werden gestellt:
Wir bitten Sie sehr freundlich um die 

Beantwortung der Fragen und Ihre 
Mitwirkung bei der Datenerhebung. 
Persönliche Daten (Name, Adresse 
…) werden nicht erhoben.

Bau- und Umwelt-
ausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses findet 
am Mittwoch, 11. Mai, um 18 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Die interessierte Bevölkerung 
ist hierzu herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bekanntgaben
2. Bausachen:
a)  Neubau Betreutes Wohnheim mit 

Tagesstätte auf den Baugrund-
stücken Flst.-Nr. 195, 197, 197/1, 
197/2, 202 und 203 an der „Lange 
Straße“  
– Vorlage 2016 Nr. 51

b) Sonstige
3. Verschiedenes
4. Anfragen
Die Vorlage können Sie bei Frau 
Kast im Rathaus, Ziff. 11 oder unter  
www.lauffen.de/Virtuelles Rathaus/
Der Gemeinderat/Sitzungen LARIS, 
einsehen.

Vereinbarte Verwal-
tungsgemeinschaft
Sitzung des Gemeinsamen Aus-
schusses der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Lauffen a.N.
Am Donnerstag, 12. Mai, findet um 
17 Uhr in Nordheim eine öffentliche 
Sitzung des gemeinsamen Ausschus-
ses der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft statt.
Die Sitzung findet statt im Sitzungs-
saal des Alten Bauhofes in Nordheim, 
Hauptstraße 24/1.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:
1.  Vorstellung des aktualisierten Flä-

chennutzungsplans durch das Büro 
IFK, Mosbach

2.  Bericht über aktuelle Bevölke-
rungszahlen des statistischen 
Landesamtes und mögliche Aus-
wirkungen auf die Flächennut-
zungsplanung 

3. Verschiedenes 
Die interessierte Bevölkerung ist zu 
dieser Sitzung sehr herzlich eingela-
den.
gez.
Klaus-Peter Waldenberger
Bürgermeister

Grund- und  
Gewerbesteuer
Das städtische Steueramt teilt mit, 
dass zum 15. Mai 2016 die Grund-
steuerraten und Gewerbesteuer-
vorauszahlung für das 2. Viertel-
jahr 2016 fällig werden.
Die Höhe der Rate ist aus Ihrem letz-
ten Grund- oder Gewerbesteuerbe-
scheid ersichtlich.
Bei denjenigen Steuerpflichtigen, wel-
che am SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen, wird der fällige Betrag zum 

Fälligkeitstermin abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen wer-
den um termingerechte Bezahlung 
gebeten, da im Verzugsfalle Säumnis-
zuschläge festgesetzt werden müssen 
und bei einer Mahnung Mahngebüh-
ren fällig werden.
Damit der Zahlungseingang korrekt 
verbucht werden kann, bitten wir un-
bedingt um Angabe des Buchungs-
zeichens bzw. der Mandatsreferenz-
nummer zum betreffenden Betrag.
Teilnahme am SEPA-Lastschriftver-
fahren
Steuern und Abgaben können Sie ein-
fach und bequem durch die Teilnahme 
am SEPA-Basislastschriftverfahren be-
zahlen. Die fällige Beträge werden ter-
mingerecht von Ihrem Konto eingezo-
gen. Ein solches Abbuchungsverfahren 
kann jederzeit widerrufen werden.
Wenn Sie am SEPA-Lastschriftverfahren 
teilnehmen möchten, steht das For-
mular für wiederkehrende Zahlungen 
auf der Homepage der Gemeinde zum 
Ausdrucken zur Verfügung. Wir senden 
Ihnen auch gerne ein Formular der  
SEPA-Lastschriftverfahren zu. Bitte las-
sen Sie uns das SEPA-Basislastschrift-
formular unterschrieben im Original 
zukommen.
Zahlungen können auf folgende Kon-
ten der Stadtkasse Lauffen a.N. vor-
genommen werden:
Kreissparkasse Heilbronn 
(BLZ 620 500 00) 6860079 
IBAN: DE10 6205 0000 0006 8600 79 
BIC: HEISDE66XXX
Volksbank im Unterland 
(BLZ 620 632 63) 70007004 
IBAN: DE58 6206 3263 0070 0070 04 
BIC: GENODES1VLS

Städtische Sport-
hallen
Die Hölderlin-Sporthalle und die 
Sporthalle in der Charlottenstraße 
sind am Brückentag, Freitag, 6. 
Mai 2016, geschlossen.
In den Pfingstferien, und zwar in 
der Zeit von Samstag, 14. Mai, bis 
Sonntag, 29. Mai (je einschließ-
lich), sind die Hallen ebenfalls ge-
schlossen.

– Was ist Ihr Fahrziel?
–  Sind Sie Gelegenheitsfahrer oder 

regelmäßiger Pendler?
–  Würden Sie einen Abschluss des 

Lauffener Bahnhofes an den VVS 
begrüßen?

Zusatzfrage an regelmäßige Bahn-
fahrer/Pendler:
–  Durch den Anschluss an den 

VVS könnten den Nutzern von 
Monats- und Jahreskarten Mehr-
kosten entstehen. Wären diese 
Mehrkosten für Sie akzeptabel?
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Landratsamt
Heilbronn
Informationen zum Betreuungs-
recht
Der Betreuungsverein Heilbronn bie-
tet zur Einführung in das Betreuungs-
recht folgende Informationsveran-
staltungen an:
Mittwoch, 11. Mai, 18 Uhr, Thema: 
Einführung in das Betreuungsrecht 
Teil I
Mittwoch, 8. Juni, 18 Uhr, Thema: Ein-
führung in das Betreuungsrecht Teil II
An beiden Abenden werden die 
Grundkenntnisse des Betreuungs-
rechts unter Einbeziehung der prak-
tischen Arbeit eines/einer Betreuers/
in vermittelt. Der zweite Teil befasst 
sich mit der Erläuterung der verschie-
denen Aufgabenbereiche des/der 
Betreuers/-in und mit der Erstellung 
eines Vermögensverzeichnisses. Eine 
Teilnahme am zweiten Teil ist auch 
ohne vorherigen Besuch des ersten 
Teiles möglich.
Beide Veranstaltungen finden beim 
Betreuungsverein Heilbronn, Allee 6,
1. Stock (Hofeinfahrt Titotstraße) 
statt. Eingeladen sind neu bestellte 
Betreuer und Betreuerinnen sowie 
alle, die ihre Kenntnisse auffrischen 
wollen oder am Thema Interesse 
haben. Die Teilnahme ist kostenlos 
und an keine Mitgliedschaft gebun-
den. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Weitere Informationen zum Betreu-
ungsrecht unter www.landratsamt-
heilbronn.de oder www.betreuungs-
verein-heilbronn.de.

 Das Abfallwirtschafts-
amt informiert:
Erddeponie Neckar-
westheim: Ab 17. Mai 
2016 wird nur noch 
Erde aus Neckarwest-

heim angenommen! 
Auf der Erddeponie gibt es noch ein 
Restvolumen, das vertraglich An-
lieferungen aus Neckarwestheim 
vorbehalten ist. Deshalb können 
Anlieferungen mit Erdaushub oder 
Kleinmengen von Abbruchmaterial 
zum Wegebau aus anderen Gemein-
den nicht mehr dort angenommen 
werden. Diese Abfälle können gegen 
die im Landkreis Heilbronn üblichen 
Gebühren auf den anderen Erdde-
ponien des Landkreises abgelagert 
werden, z. B. auf der Erddeponie 
Heuchelberg
Öffnungszeiten montags bis freitags 
von 7:45 – 12:00 Uhr und 13:00 – 
16:30 Uhr.

Was Sie bei Bedarf weiterhin auf der 
Erddeponie Neckarwestheim anlie-
fern können sind Kleinmengen von 
„Abbruchmaterial nicht zum Wege-
bau“, Baum- und Heckenschnitt, Laub 
und Gras zu den schon bisher übli-
chen Bedingungen.
Fragen rund um das Thema Abfall 
im Landkreis Heilbronn beantwortet 
Ihnen die Abfallberatung unter der 
Rufnummer 07131/994-560 (Bera-
tung für Haushalte) und 07131/994-
148 (Beratung für Betriebe).
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Schadstoffsammlung am Sams-
tag, dem 7. Mai 2016, von 13.30 
Uhr – 15.30 Uhr
Das Sammelmobil steht am Park-
platz am Forchenwald zwischen 
dem Eingang zum Joggingpfad 
und dem Eingang zu den Klein-
tierzüchtern. 
Dort können schadstoffhaltige Ab-
fälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos abgegeben werden. 
Angenommen werden beispielsweise
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner
•  Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden zum Bei-
spiel
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Gebinde größer als 50 Liter.
Eine Übersicht aller Sammeltermine 
im Landkreis Heilbronn gibt es im 
Internet unter www.landkreis-heil-
bronn.de.

Für handelsübliche Wandfarben (Dis-
persionsfarben) gelten Besonder-
heiten. Dispersionsfarben (keine 
Ölfarben und anderes!) können von 
Privatanlieferern, außer beim Schad-
stoffmobil, immer zu den Öffnungs-
zeiten in den Entsorgungszentren/ 
Müllannahmestellen Eberstadt und 
Schwaigern-Stetten sowie auf dem 
Recyclinghof in Neckarsulm-Stadt, 
Rötelstraße 3, kostenlos abgegeben 
werden. 
Öffnungszeiten Entsorgungszentren:
Mo. – Fr., 7.45 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.30 Uhr,
Sa., 9.00 bis 11.30 Uhr.
Öffnungszeiten Recyclinghof Neckar-
sulm
Di., 16.30 bis 19.00 Uhr,
Fr., 14.00 bis 17.00 Uhr,
Sa., 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Vollständig ausgehärtete Disper-
sionsfarbreste dürfen bedenkenlos in 
die graue Restmülltonne.
Nutzen Sie die offiziellen Schadstoff-
sammlungen! 
Ihre Abfälle werden auf diese Weise 
garantiert verwertet, beziehungswei-
se ordnungsgemäß beseitigt. Schad-
stoffhaltige Abfälle im Restmüll oder 
in der Toilette schaden letztlich auch 
Ihnen.
Zum Schluss noch eine Bitte:
Mischen Sie keine Chemikalien zu-
sammen und bringen Sie, wenn 
möglich, die Originalverpackung zum 
Schadstoffmobil mit. Übergeben Sie 
ihre Schadstoffe persönlich den Mit-
arbeitern der Schadstoffsammlung; 
einfach abgestellte Abfälle können 
zur Gefahr für Mensch und Umwelt 
werden (Stichwort: spielende Kinder)

ALTERSJUBILARE
vom 06.05.2016 – 12.05.2016
11.05.1946 Richard Wörz, Eberhardstraße 40, 70 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.

Museum der Stadt Laufen a.N.
Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
Telefon: 07133/12222
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KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Gemeindebüro: Kirchbergstr. 18,
Tel. 988310, Fax 988320
E-Mail:
pfarramt-ost@kirche-lauffen.de
www.kirche-lauffen.de

Evangelische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 5. Mai, Christi Him-
melfahrt
11 Uhr  Ökum. Gottesdienst am 
Römerhof (Pfr. Fröschle & ökum. 
Arbeitskreis) 
Freitag, 6. Mai
9.00 Uhr  Internationaler Gesprächs-
kreis, Treffpunkt Bahnhof 
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Haus Edelberg (Diakon Meißner) 
Sonntag, 8. Mai, 6. Sonntag nach 
Ostern (Exaudi)
Wochenspruch: „Wenn ich erhöht 
werde von der Erde, so will ich alle zu 
mir ziehen.“ (Johannes 12, 32) 
Predigttext: Epheser 3, 14-21 
Turmlied: EG 128 „Heiliger Geist, du 
Tröster mein“ 
Opfer: Jugendarbeit 
9.00 Uhr Gottesdienst in der Martins-
kirche (Pfrin. Reuter-Aller) 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Regis-
windiskirche (Pfrin. Reuter-Aller) mit 
Aussendung der Mitarbeitenden der 
Pfingstlager; es singt der Gospelchor 
JUST4YOU 
10.00 Uhr JuKi-Kinderkirche im Karl-
Harttmann-Haus, offener Beginn ab 
9.30 Uhr 
11:30 Uhr Gospelmatinee in der Re-
giswindiskirche 
19 Uhr Abfahrt XP-Jugendgottes-
dienst am Gemeindezentrum FENS-
TER nach Neckarwestheim zum vis-à-
vis Jugendgottesdienst 
Montag, 9. Mai 
20.00 Uhr Predigtgesprächskreis zu 
Römer 11, 33-36 im Karl-Harttmann-
Haus 
Unsere Gemeindehäuser   
& Kirchen:
Karl-Harttmann-Haus, Bismarckstr. 6/
Gemeindezentrum FENSTER, Ries-
lingstr. 18/Regiswindiskirche, Kirch-
bergstr. 16/Martinskirche, Heilbronner 
Str. 48/Friedhofskapelle (Parkfried-
hof), Charlottenstr. 111
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am 5. Mai am Römerhof. Nähere In-
formationen dazu finden Sie unter den 
ökumenischen Nachrichten.

Internationaler Frauengesprächs-
kreis am 6. Mai auf Tour
Achtung: Wir treffen uns dieses Mal 
um 9 Uhr am Bahnhof zum Besuch 
der Synagoge in Heilbronn! Die Rück-
kehr wird um 12.04 Uhr oder 12.37 
Uhr sein.
Aussendung der Mitarbeitenden 
der Pfingstlager am 8. Mai:
Am Sonntag werden um 10 Uhr in 
der Regiswindiskirche alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die in den 
Pfingstferien mit ihren Gruppen 
unterwegs sind im Gottesdienst für 
ihren Dienst ausgesendet und ge-
segnet. Wir wollen als Gemeinde 
Anteil daran nehmen, mit welchem 
Engagement die Jugendmitarbeite-
rinnen und Jugendmitarbeiter ihren 
Dienst tun und sie in der Fürbitte 
stärken und begleiten. Musikalisch 
unterstützt werden wir vom Gospel-
chor JUST4YOU. Herzliche Einladung 
an alle Jugendmitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, sowie an die ganze Ge-
meinde, um zu zeigen, dass wir diese 
wichtige Arbeit der Jugendlichen als 
Gemeinde begleiten und wertschät-
zen.
Gospelmatinée am Muttertag
Am Sonntag lädt der Lauffener Gos-
pelchor JUST4YOU im Anschluss an 
den Gottesdienst ab 11:30 Uhr zu 
einer Matinee ein. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm, be-
gleitet wird der Chor von einer Band 
aus Studierenden der Musikhoch-
schule Stuttgart. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie im redaktionel-
len Teil.
Spendenaufruf 2016 des Mütter-
genesungswerks 
Das Müttergenesungswerk fängt 
kranke und erschöpfte Mütter auf, 
bevor es zu spät ist – mit einem 
ganzheitlichen therapeutischen Kon-
zept, das die Lebenssituation und die 
besondere Rolle als Mutter berück-
sichtigt sowie mit Beratungs- und 
Nachsorgeangeboten. Als gemein-
nützige Stiftung hilft das Mütterge-
nesungswerk Müttern, damit Kinder 
in gesunden Familien aufwachsen 
können. Bei den Gottesdiensten am 
Sonntag, 8. Mai, in der Martinskirche 
und am 15. Mai in der Regiswindis-
kirche und Friedhofskapelle werden 
wir in der Kirche gekennzeichnete 
Sammelbüchsen für das Müttergene-
sungswerk aufstellen.
Predigtgesprächskreis am 9. Mai
Herzliche Einladung zum nächsten 
Predigtgesprächskreis am Montag, 
dem 9. Mai, um 20 Uhr, ins Karl-
Harttmann-Haus. Gemeinsam lesen 
und besprechen wir den Predigttext 

für den kommenden Sonntag. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!
Ausflug nach Pforzheim   
am 12. Mai
Der „Treffpunkt Senioren“ lädt zusam-
men mit dem Gustav-Adolf-Kreis zu 
einem Ausflug nach Pforzheim zum 
„Panorama im Gasometer“ ein. Das 
weltgrößte 360° Panorama „ROM 
312“ zeigt die prächtigste Kapitale 
der Antike im Jahr 312 nach Chris-
tus. Im Innern des Gasometers mit 
einem Durchmesser von 40 Metern 
können wir mit dem Aufzug auf eine 
15 Meter hohe Plattform fahren und 
die Rekonstruktion des spätantiken 
Rom betrachten. Der Blick schweift 
über dicht bebaute Hügel, über die 
berühmten Tempel, Thermen und 
Bauwerke, deren Ruinen noch heute 
das Bild von Rom prägen. Die beglei-
tende Ausstellung bringt dem Besu-
cher das Leben und die Zeit Konstan-
tins nahe, der den Grundstein für das 
christliche Abendland legte. Anschlie-
ßend ist ein Cafébesuch in Pforzheim 
und Andacht in einer schönen Kirche 
der Umgebung geplant. Abfahrt ist 
um 13.30 Uhr (Bushaltestellen in der 
Ilsfelder Straße, Bahnhof, Stuttgarter 
Straße), Anmeldung telefonisch im 
Gemeindebüro unter Tel. 988310 er-
beten.
Zum Vormerken:
Pfingstmontag, 16. Mai – Festli-
cher Kantatengottesdienst um 10 
Uhr in der Martinskirche
Im Rahmen des Gottesdienstes am 
Pfingstmontag erwartet Sie ein mu-
sikalischer Leckerbissen: Sie hören 
Kantaten von Dietrich Buxtehu-
de („Singet dem Herrn ein neues 
Lied“ und „Nun lasst uns Gott dem  
Herren“), mit Rahel Lichdi (Sopran), 
Manuel Sunten und Lilli Wiedmann 
(Violine), Janne Wiedmann (Violon-
cello) und dem Chor der Regiswindis-
kirche. Leitung und Orgel: Kantor An-
dreas Willberg.

Ökumenische
Veranstaltungen
Donnerstag, 5. Mai
11.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst am Römerhof 
Freitag, 6. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edel-
berg (Diakon Meißner) 
Samstag, 7. Mai
6.30 Uhr Ökumenisches Stadtgebet, 
CVJM-Vereinshaus, Kiesstraße 59 
Ökumenischer Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt
An Christi Himmelfahrt, 5. Mai, findet 
um 11 Uhr, ein ökumenischer Gottes-
dienst unter freiem Himmel auf dem 
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römischen Gutshof statt. Er wird ge-
staltet vom ökumenischen Arbeits-
kreis; die Predigt hält Pfarrer Christof 
Fröschle von der evangelischen Kir-
che. Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor des CVJM 
Lauffen begleitet.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht Gelegenheit zum Beisam-
mensein. Der Stand der Lauffener 
Weingärtner bietet Getränke sowie 
Kleinigkeiten zum Verzehr an. Der 
Gottesdienst findet bei jeder Witte-
rung am Römerhof statt. Bitte nehmen 
Sie Schirm und Kopfbedeckung mit.
Stadtgebet am 7. Mai
Herzliche Einladung an alle Beter am 
7. Mai, um 6.30 Uhr, ins CVJM-Vereins-
haus. Gemeinsam wird gebetet für die 
Menschen in unserer Stadt, für die 
Verantwortungsträger in Kirche und 
Kommune und auch für persönliche 
Anliegen. Dauer etwa eine Stunde.

Kath. Pfarramt St. Paulus, 
Gradmannstr. 30 
Tel. 5960, Fax 16440
E-Mail: pfarramt.lauffen@se-neckar-schozach.de
www.se-neckar-schozach.de

Katholische
Kirchengemeinde

Freitag, 6. Mai 
17:30 Uhr Rosenkranz und Beichte
18:00 Uhr Eucharistiefeier und Re-
quiem für die Verstorbenen der SE 
des Monats April, anschließend eu-
charistische Anbetung danach Kom-
plet (Nachtgebet) Lauffen
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“
Samstag, 7. Mai
18:00 Uhr Eucharistiefeier/Neckar-
westheim (Vikar Welchering)
18:00 Uhr Eucharistiefeier/Flein 
(Pater Augustine)
18:00 Uhr Eucharistiefeier/Abstatt 
(Pfr. Donnerbauer)
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“
Sonntag, 8. Mai Ev: Joh 17,20-26
09:00 Uhr Eucharistiefeier und Seg-
nung Gnadenhochzeit Schattmann/
Lauffen (Pfr. Donnerbauer)
09:00 Uhr Eucharistiefeier/Ilsfeld 
(Vikar Welchering)
10:30 Uhr Eucharistiefeier/Talheim 
(Pfr. Donnerbauer)
10:30 Uhr Eucharistiefeier/Untergrup-
penbach (Pater Augustine)
12:00 Uhr Kroatischer Gottesdienst/
Lauffen
20:30 Uhr Dekanatsmaiandacht/
Höchstberg
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“

Montag, 9. Mai
09:00 Uhr Gebetskreis/Lauffen
19:00 Uhr Probe des Kirchenchors/
Lauffen
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“
Dienstag, 10. Mai
07:00 Uhr Laudes/Lauffen
09:00 Uhr „Mütter hoffen und 
beten“/Lauffen
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“
Mittwoch, 11. Mai 
14:30 Uhr Eucharistiefeier und 
anschl. Senioren-Treff bei Kaffee und 
Kuchen/Lauffen
(Das Busle kommt)
19:00 Uhr „Mittendrin“ Es grünen die 
Wälder – Kräuterwanderung/Lauffen, 
PZ
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“
Donnerstag, 12. Mai 
18:00 Uhr Eucharistiefeier/Neckar-
westheim
20:00 Uhr Sitzung des Festausschus-
ses/Lauffen
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“
Freitag, 13. Mai 
17:30 Uhr Rosenkranz und Beichte
18:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
eucharistische Anbetung mit Lob-
preis/Lauffen
20:00 Uhr Maiandacht, Hohrainer Hof 
KAB/Talheim (Pfr. Donnerbauer)
22:10 Uhr ZehnNachZehn-Gebet/Tal-
heim, Kirche „Mariä Himmelfahrt“
Bitte beachten Sie, die Maian-
dacht in Lauffen findet nicht am  
8. Mai, sondern am 22. Mai statt. 
Dekanatsmaiandacht mit Lichter-
prozession
Am Sonntag, dem 8. Mai 2016, 
wird um 20:30 Uhr in Gundelsheim-
Höchstberg die Maiandacht des De-
kanats Heilbronn-Neckarsulm zusam-
men mit unserem Kardinal Rauber 
mit einer Lichterprozession vom 
Marienbrunnen Höchstberg zur Wall-
fahrtskirche St. Maria gefeiert. Herz-
liche Einladung an alle Gemeindemit-
glieder unserer Seelsorgeeinheit!
aktion hoffnung
Liebe Gemeinde, bitte legen Sie die 
Kleidersäcke bis Freitag, 6. Mai 2016, 
an der Kirche St. Paulus in Lauffen ab. 
Herzlichen Dank.
„Was wächst und grünt denn da 
am Wegesrand?“
– wer es genauer wissen will, der ist 
herzlich eingeladen am Mittwoch,  
11. Mai, ab 19.00 Uhr, Pauluszentrum 
in Lauffen (Schillerstr. 45) mit der 
Kräuterpädagogin Fr. Nafzger und 
der Gruppe „Mittendrin“ sich auf den 

Weg zu machen. Mit allen Sinnen 
(also auch mit Verköstigung) werden 
wir ins Kräuterwissen eingeführt. 
Was unsere Großeltern noch selbst-
verständlich wussten, wird uns Fr. 
Nafzger auf unnachahmliche Weise 
wieder näher bringen: altes Wissen 
um die Wirkungen und heilsamen 
Einsätze von Spitzwegerich, Giersch, 
wilder Kamille, Bärlauch und vielen 
anderen „Un“- und Wiesenkräutern 
wird sie uns nahe bringen. Nehmen 
Sie den Frühling in sich auf und las-
sen Sie sich inspirieren und zu neuen 
Zugängen verleiten. Wir freuen uns 
auf viele Mitwanderer.
Fronleichnam, 26.05.2016
Für das Gemeindefest im Pauluszen-
trum benötigen wir Helferinnen und 
Helfer sowie Kuchenspenden. Listen 
mit den einzelnen Diensten liegen im 
Foyer des PZ‘s aus. Bitte tragen Sie 
sich entsprechend ein. Bereits jetzt 
ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle!
Seniorennachmittag   
am Mittwoch, 11.05.2016
Der Vortrag über „Gesunde Ernäh-
rung“ muss auf den November ver-
schoben werden. Um 14:30 Uhr ist 
wieder Gottesdienst. Ab 15:15 Uhr 
gibt es Kaffee und Kuchen. Danach 
erfahren Sie Details zum Ausflug. 
Wir fahren nach Langenburg und ins 
Hohenloher Land. Pfarrer Donner-
bauer wird uns begleiten. Termin ist 
Mittwoch, der 8. Juni 2016. Am bes-
ten Sie kommen – dann können Sie 
sich gleich anmelden! Rita Ritter, Tel.: 
3666 (Das Busle kommt.)
2. Fußwallfahrt auf den Höchst-
berg am 28. Mai
Herzliche Einladung zur 2. Fußwall-
fahrt unserer Seelsorgeeinheit auf 
den Höchstberg am Samstag, 28. Mai 
2016. Beginn ist um 7:00 Uhr in der 
kath. Kirche Mariä Himmelfahrt, Tal-
heim. Anschließend werden wir die 
Strecke von ca. 26 km mit Gebet und 
Gesang zu Fuß bis auf den Höchst-
berg gehen. Dort ist dann um 17:00 
Uhr der Wallfahrtsgottesdienst in 
der Wallfahrtskirche „Unserer lie-
ben Frau im Nussbaum“ in Gundels-
heim-Höchstberg. Anschl. Einkehr im 
Gasthaus Stern in Höchstberg. Gegen 
19:30 Uhr Heimfahrt mit dem Bus 
oder selbst organisiert durch private 
Mitfahrgelegenheiten. Wenn Sie letz-
tes Jahr schon dabei waren, bringen 
Sie bitte das Wallfahrtsheftchen wie-
der mit.
Ein Begleitfahrzeug ist unterwegs 
dabei, falls jemand die Strecke zu Fuß 
nicht ganz schafft. Zum Wallfahrts-
gottesdienst fährt auch ein großer 
Bus: 15:30 Uhr Lauffen, Pauluszen-
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trum – 15:45 Uhr Talheim, Rathaus-
platz – 16:00 Uhr Untergruppenbach, 
ev. Kirche. Heimfahrt gegen 19:30 Uhr.
Herzliche Einladung zur Teilnahme 
an dieser 2. Fußwallfahrt der Seel-
sorgeeinheit auf den Höchstberg! Bei 
Rückfragen melden Sie sich bitte bei 
PR Probst.

Tel. 07133/1838567
E-Mail lauffen@nak-hn.de
Internet http://lauffen.nak-hn.de 

Neuapostolische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 5. Mai
09:30 Uhr Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt
Sonntag, 8. Mai
09:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 12. Mai
20:00 Uhr Gottesdienst
Zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen in unserer Kirche, Blü-
cherstraße 12, sind Sie herzlich ein-
geladen! 
Kindermusical „Verschleppt aus 
Babylon“
Der Kinderchor des Kirchenbezirkes 
Heilbronn präsentiert gemeinsam mit 
der Musikgruppe TonArt am 7. und  
8. Mai 2016 das Kindermusical „Ver-
schleppt aus Babylon“ im Bürgerzen-
trum Brackenheim. Beginn ist jeweils 
um 16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Jehovas Zeugen,
Versammlung Gemmrigheim

Was geschieht, wenn wir 
sterben?
Jehovas Zeugen, Versammlung 
Gemmrigheim, Ernst-Zehender-Weg 
3 (bei der Neckar-Schleuse)
Donnerstag, 5. Mai
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
Hiob Kapitel 38 bis 42 • Beten wir für 
andere, freut das Jehova
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern: 
„Mit Tod und Trauer leben – nur wie?“
19.50 Uhr Unser Leben als Christ: „ Ist 
die JW Library etwas für dich?“
20.05 Uhr Versammlungsbibelstu-
dium: „Jona erhielt eine Lektion“
Samstag, 7. Mai
18.00 Uhr Biblischer Vortrag für die 
Öffentlichkeit: „Was geschieht, wenn 
wir sterben?“, Referent: Uwe Schulz, 
Versammlung Heilbronn-Ost
18.40 Uhr Bibel- und Wachtturm-Stu-
dium:
„Bist du so weit, dich taufen zu las-
sen?“ – Lukas 14:28
Donnerstag, 12. Mai
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
Psalm 1 bis 10 • Den Sohn ehren – 

Voraussetzung für Frieden mit Jehova
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern: 
„Wenn der Tod die Liebsten raubt“
19.50 Uhr Unser Leben als Christ:  
„Jehovas Haus ist was Besonderes“
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium: 
„Esther stand für Gottes Volk ein“
Jehovas Zeugen Infoportal auf www.
jw.org unter „Schon angeklickt?“: Hat 
Gott einen Namen?
Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich, kostenfrei und ohne Kollekte. 
Interessierte Personen sind jederzeit 
willkommen.

MITTEILUNGEN 
DER SCHULEN

Herzog-Ulrich-Grundschule
Lauffen a. N.

Rangeln und Raufen
Vom 16. November 2015 bis  
21. März 2016 fand immer Montag-
nachmittags die AG „Rangeln und 
Raufen“ im Bewegungsraum der 
Herzog-Ulrich-Schule statt. Das Trai-
ning wurde von einem erfahrenen 
Ringer angeleitet. Rolf Friebe führt 
das Training schon mehrere Jahre in 
anderen Schulen erfolgreich durch.
Frau Scherer, Schulsozialarbeiterin 
der Herzog-Ulrich-Schule, organisier-
te das Training zur Ergänzung ihres 
eigenen Sozialkompetenztrainings-
programms, das sie in allen Klassen 
durchführt.

„Rangeln und Raufen“ machte den 
Kindern nicht nur großen Spaß, son-
dern sie lernten durch die Regeln und 
den körperlichen Kontakt rücksichts-
voller miteinander umzugehen. Im 
Team lernten die Kinder sowohl an 
ihre Grenzen zu gehen als auch Gren-
zen anderer zu akzeptieren.
Das Training wurde in zwei Gruppen 
für jeweils 11 Kinder kostenfrei an-
geboten. Es gab Trainingsgruppen 
für die Klassenstufen 1/2 und für 3/4. 
Am letzten Trainingstermin durften 
die Kinder den Eltern und Lehrern ihr 
Können präsentieren.

Alle waren so begeistert, dass das 
Training im nächsten Schuljahr mit 
neuen Matten vom Ringerverein 
wieder angeboten werden soll. Herz-
lichen Dank an Herrn Friebe und den 
Ringerverein, insbesondere auch an 
Timo Deininger und die Sponsoren 
für die Matten.

Hölderlin-Realschule
Lauffen a. N.

Workshop mit Sechstklässlern 
zum Thema „Cybermobbing, Face-
book, WhatsApp und Co.“
Am 11. und 12.04.2016 fanden in 
den drei 6. Klassen der Hölderlin-
Realschule Workshops mit dem Me-
dienreferenten Uli Sailer statt. Am 
Abend fand passend dazu ein Eltern-
infoabend zum Thema in der vollen 
Aula der WRS statt. Herr Sailer, der 
regelmäßig zu den 8. Klassen der HRS 
kommt, kam dieses Schuljahr nun zu-
sätzlich auch zu den Sechstklässlern, 
um den richtigen Umgang mit Me-
dien zu erläutern sowie um Gefah-
renstellen im Internet aufzudecken.

Wieder gewohnt schülerbezogen und 
ansprechend waren die Workshops, 
bei denen eindrücklich die Gefahren 
des Internets aufgezeigt wurden: 
„Heute du, morgen ich – niemand ist 
mehr sicher“. Dass viele neue Gefah-
renstellen durch die flächendeckende 
Nutzung durch Smartphones dazu-
kommen, wurde durch den Work-
shop sehr deutlich. So könne man 
eine Strafe von 4.500 € bekommen, 
wenn man z. B. den neuen „Star 
Wars“ Film auf einer illegalen Seite 
schauen würde. Dass niemand wirk-
lich anonym im Internet ist und dass 
auch nie etwas dort gelöscht werde, 
machte Sailer später deutlich. Zu-
nächst wurde den Schülerinnen und 
Schülern die Suchmaschine Google 
nähergebracht und welche Daten 
dort gespeichert werden. „Google 
weiß, wo ich bin und es regt mich 
jeden Tag auf!“, so Sailer. Ein weiteres 
Thema war WhatsApp. Hier konn-
te die Klasse sehen welche Rechte 
eigentlich diese App hat. Warum 
diese zehn von 13 Rechten brauche, 
wie zum Beispiel Zugriff auf die ge-
samten Bilddateien (kopieren, ver-
werten, löschen!) oder dem Mikrofon 
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etc. wurde kritisch hinterfragt. Dass 
zudem die App erst ab 16 Jahre ist, 
sei vielen nicht klar. Dabei gibt es ja 
Alternativen wie die kostenlose App 
SIMSme. Sie wird von der Deutschen 
Post betrieben und verlange deutlich 
weniger Berechtigungen. Wichtig sei 
also, wem man welche Berechtigung 
auf seinem Handy einräume. Gerade 
Programme von „CM/Clean Master“ 
etc. seien reine „Abzocke“, die Daten 
sammeln und verwerten würden. 
Manche Taschenlampen-Apps wol-
len empfindliche Rechte, obwohl sie 
ja nur das Licht der Kamera steuern 
sollen. Höchstbedenklich ist ein Fall 
bei dem ein Jugendlicher eine eige-
ne Taschenlampen-App geschrieben 
hatte und pikante Details/Fotos von 
ca. 700 Mitschülern ausspionieren 
konnte und diese dann erpresste! 
Wichtig ist somit kritisch zu fragen: 
WEM kann ich wirklich vertrauen und 
welche Berechtigung braucht diese 
App eigentlich WIRKLICH? So soll-
te man alle Apps aus dem eigenen 
Handy löschen, die man nicht kenne 
und denen man nicht vertrauen 
könne, so Sailer. Ein weiteres Thema 
waren die Bilder-Apps Instagram 
und Snapchat. Falls hier die Jugend-
lichen nicht die Bilderverortung und 
ihren „Nickname“ deaktiviert haben, 
sind alle ihre Bilder öffentlich und 
metergenau auf der Landkarte zu 
finden: „Eure Bilder liegen öffentlich 
auf der Straße von Lauffen rum!“, so 
Sailer weiter.
Am Abend gab es noch einen Eltern-
infoabend bei dem auch die Eltern 
eindrücklich über die sozialen Me-
dien informiert wurden. So wurden 
auch den Eltern viele Gefahrenstel-
len im Internet erläutert. Eine Gefahr 
biete zum Beispiel das Spiel „Clash of 
Clanes“, da es durch „In-App-Käufe“ 
Millionen verdiene.
So ist es wichtig für Erziehungs-
berechtigte Schranken für den Me-
dienumgang des eigenen Kindes 
zu schaffen, mit dem Sprössling Ge-
fahrenstellen zu besprechen und ge-
meinsam einen kritischen und reflek-
tierten Umgang mit dem Smartphone 
und dem Internet zu erreichen.
Den ausführlichen Bericht finden Sie 
auf www.hrs-lauffen.de.

Mitgliederversammlung Förder-
verein
Für Montag, dem 9. Mai, um 18 
Uhr, sind alle Mitglieder ganz herz-
lich zur außerordentlichen Mitglie-

derversammlung in Raum 2.4 in die 
Südstraße 25 eingeladen. Auf der 
Tagesordnung stehen unter anderem 
Satzungsänderungen, Haushaltsplan 
2016, Haushaltsabschluss 2015 und 
Vorplanungen anlässlich des Jubilä-
ums der Musikschule.
12. – 19. Mai – Bundeswettbe-
werb „Jugend musiziert“
Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Schule auch dieses Jahr beim Bun-
deswettbewerb vertreten sein wird. 
Julian Fritzsch, aus der Klasse von 
Kirsten-Imke Jensen-Huang, darf 
sich in der Altersgruppe IV mit ins-
gesamt 95 weiteren talentierten 
Geigern/-innen messen. Für ihn 
heißt es am Dienstag, dem 16.5., um 
16.55 Uhr im Anthroposophischen 
Zentrum in Kassel Daumen drücken! 
Alle Wertungsspiele sind öffentlich 
und die Musiker freuen sich über 
Ihren Applaus.
Pfingstferien
In der Zeit vom 16. – 29. Mai bleibt 
unser Büro geschlossen. Bitte infor-
mieren Sie sich über unsere Home-
page oder kontaktieren Sie uns in 
dringenden Fällen per Mail.
E-Gitarre für Anfänger und Fort-
geschrittene
E-Gitarre für Kinder als Einstiegsins-
trument geht nicht? Nicht so bei uns! 
Wir bieten begeisterten Kindern 
(ab 7 Jahren) und Jugendlichen, die 
gerne Musik verschiedener Musikstile 
erlernen wollen, eine Ausbildung in 
modernem Rock/Pop, dem Covern 
bekannter Hits, bis hin zur freien Im-
provisation an der E-Gitarre mit jeder 
Menge Spaß an.
Der Unterrichtseinstieg beginnt di-
rekt an der E-Gitarre, kein Umweg 
über die klassische Gitarre. Nut-
zen Sie die Möglichkeit mit einem 
Schnupperkurs unseren Lehrer Daniel 
Agikov und seine Unterrichtsmetho-
dik kennenzulernen.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauf-
fen a.N. und Umgebung, Südstr. 25, 
74348 Lauffen am Neckar; Telefon 
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: 
info@lauffen-musikschule.de; Inter-
net: https://musikschule-lauffen.de

Volkshochschule
Unterland
in Lauffen a. N.

Schülerkurse 
10-Finger-Schreibtraining in 5 Stun-
den für Schüler/-innen + Erw.
Bei diesem Kurs wird neben der lin-
ken zusätzlich die rechte Gehirnhälf-
te, die zuständig ist für Kreativität, 

Träume und Gefühle, angesprochen. 
Sprache und Musik werden miteinan-
der verbunden und mit den Bildern 
des Lernstoffes verknüpft. So lernen 
die TN das 10-Finger-Schreiben mit 
Spaß und so ganz nebenbei. Die 
Kursstunden schließen mit einem 
Schreibtraining ab. Zusätzlich sind 
Übungszeiten zwischen und nach den 
Lektionen zu Hause erforderlich.
3 Kurse:
Fr., 18 - 19:15 h, 4x ab 10. Juni,
Sa., 9 - 10.15 h, 4x ab 11. Juni
Sa., 10.15 - 11.30 h, 4x ab 11. Juni, 
41/36 € incl. Skript
Happy English Camp 
für Schüler/-innen, die in die 6./7. Kl 
kommen
In dieser Woche erleben wir die 
engl. Sprache hautnah. Durch viel-
fältige Angebote (Theater, Kunst, 
Bewegung, etc.) erweitern wir mit 
viel Spaß und in netter Atmosphäre 
unsere Ausdrucksmöglichkeiten, er-
kunden die Sprache und erfahren 
Interessantes über Land, Leute und 
deren Lebensgewohnheiten. Das ak-
tive Handeln und Miteinander Spre-
chen stehen dabei im Mittelpunkt.
Mo. – Fr., 5. – 9. Sept, jeweils 8:30 – 
14 h, 135 € inkl. Verpflegung + Mate-
rialkosten, Anmeldeschluss 21. Juni 
2016.
Info + Anmeldung
9296613, lauffen@vhs-unterland.de
www.vhs-unterland.de

Abenteuerspielplatz

Hölderlin von Kindern für Kindern
Die Kinder der zweiten Klasse aus 
der Erich Kästner Förderschule sind 
gerade dabei, ihre Hütte auf dem 
Abenteuerspielplatz weiterzubauen. 
Parallel dazu üben sie ein kleines 
Theaterstück mit Musik ein, das den 
Lebensweg unseres großen Lauffener 
Dichters von seinen ersten Lebens-
monaten in Lauffen bis zu seinem 
Lebensabend in Tübingen beschreibt. 
Den etwa 20-minütigen Einakter wer-
den sie noch vor Beginn der Sommer-
ferien der Öffentlichkeit vorstellen!

SONSTIGES

Hinweise zur Grillsaison
Auch wenn das Wetter gerade noch 
nicht immer mitmacht, sieht man 
und riecht man schon jetzt immer 
häufiger Grillfeuer. Grillen im Freien, 
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sei es im Garten oder an einem der 
öffentlichen Grillplätze, ist für Alt und 
Jung ein beliebtes Vergnügen. Damit 
es auch ein Vergnügen bleibt und 
nicht zum Gefahrenherd wird, sollten 
einige Regeln beachtet werden: Ach-
ten Sie beim Aufstellen des Grills auf 
einen festen Standplatz und halten 
Sie einen ausreichenden Abstand zu 
brennbaren Materialien. Beachten 
Sie die Windrichtung. Vergewissern 
Sie sich, dass keine Funken und Glut 
vom Wind verweht werden kann. 
Gerade im Bereich von öffentlichen 
Grillstellen, welche sich stellenwei-
se in Parks oder Waldgebieten be-
finden, kann es durch Funkenflug zu 
gefährlichen Flächen-/Waldbränden 
kommen. Achten Sie in den trocke-
nen Sommermonaten auf örtliche/
regionale Verbote von offenen Feuer-
stellen in der freien Landschaft! 
Behalten Sie den Grill immer im Auge 
und halten Sie immer eine Löschde-
cke, einen Eimer Sand oder einen 
Pulverlöscher bereit. Löschen Sie den 
Grill niemals mit Wasser! Der hierbei 
entstehende Wasserdampf kann zu 
gefährlichen Verbrühungen führen. 
Leeren oder spritzen Sie niemals 
brennbare Flüssigkeiten oder flüssige 
Grillanzünder in offenes Feuer. Ver-
wenden Sie nur handelsübliche feste 
Grillanzünder mit GS oder DIN Kenn-
zeichnung. Benutzen Sie auf keinen 
Fall „Brandbeschleuniger“ wie Benzin 
oder Spiritus. Hier kann es sonst zu 
einer blitzartigen Verpuffung kom-
men, welche im schlimmsten Fall zu 
schwersten Verbrennungen von Haut 
und Körper führen kann. Stellen Sie 
beim Verlassen der Feuerstelle sicher, 
dass das Grillfeuer/die Glut vollstän-
dig gelöscht und die zurückbleibende 
Kohle vollständig erkaltet ist.
Bei der Verwendung von Elektro- 
und Gasgrills achten Sie unbedingt 
darauf, dass die Leitungen und An-
schlüsse intakt sind. Auch hier kann 
es beim Grillen durch defekte Strom-
leitungen (Stromschlag) und durch 
undichte Gasanschlüsse (Gasverpuf-
fung) zu einer nicht zu unterschät-
zenden Gefahr kommen. Achten 
Sie darauf, dass die Anschlüsse und 
Leitungen nicht der Hitze des Grill 
ausgesetzt sind. Sollte es trotz aller 
Hinweise und Vorsichtsmaßnahmen 
dennoch beim Grillen zu Brandver-
letzungen kommen, kühlen Sie diese 
sofort mit viel Wasser ab. Decken Sie 
die Wunde dann möglichst keimfrei 
ab und begeben Sie sich sofort in 
ärztliche Behandlung. Für den Fall, 

dass sich das Feuer an der Grillstel-
le ausbreitet, versuchen Sie dieses in 
der Entstehung mit Sand oder dem 
Feuerlöscher selbst zu löschen. Set-
zen Sie sich hierbei jedoch keiner 
Gefahr aus und alarmieren die Feuer-
wehr.
FFL – Unsere Freizeit für Ihre Sicher-
heit – Michael Kenngott

Tauschring
Lauffen a. N.

Stammtisch
Nächster Tauschring-Stammtisch am 
Donnerstag, 12.05.2016, um 20 Uhr 
im Gemeindehaus FENSTER. Die An-
sprechpartnerinnen des Tauschrings 
erreichen Sie telefonisch: Frau Her-
gert, Tel. 4551 und Frau Herrmann, 
Tel. 6393.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Agentur für Arbeit 
Die Agentur für Arbeit Heilbronn in 
der Rosenbergstraße 50 ist am Mitt-
woch, 11. Mai, wegen einer internen 
Veranstaltung ab 12.30 Uhr geschlos-
sen. Die Service-Hotline für Arbeit-
nehmer ist wie gewohnt von 8 bis 18 
Uhr unter 0800 4555500 (gebühren-
frei) erreichbar.
Arbeitslosmeldungen können ohne 
rechtliche Nachteile am folgenden 
Werktag nachgeholt werden.

Sozialberatung 
des Diakonischen Werkes

Elly Brill ist künftig Ansprechpart-
nerin vor Ort

Dipl. Sozialpädagogin Elly Brill

Als ihre künftige Ansprechpartnerin 
vor Ort möchte ich mich gerne kurz 

vorstellen. Mein Name ist Elly Brill, 
von Beruf bin ich Dipl.-Sozialpäda-
gogin und seit 1999 im Diakonischen 
Werk Heilbronn tätig.
Unser Angebot in Lauffen umfasst die 
Beratung und Begleitung
•  bei finanziellen oder wirtschaftli-

chen Problemen
•  in besonderen Lebenskrisen
•  bei existenzieller Not
Wir unterstützten Sie
•  beim Kontakt mit den Behörden
•  durch Informationen über Leis-

tungsansprüche
•  bei Fragen zu SGB II und SGB XII
•  durch Prüfung der Bescheide
•  durch Hilfe bei der Gestaltung von 

Widersprüchen
•  durch Vermittlung zu anderen Fach-

diensten.
Sie erreichen mich 14-täglich im Rat-
haus Lauffen, EG, Zimmer 7. Für die 
Beratung ist eine vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung unter 
der Tel. 07131/9644-41 (Sekretariat), 
Mo. – Fr., 8:00 Uhr – 11:30 Uhr erfor-
derlich.
Die Termine sind:
12. Mai 
2. Juni, 16. Juni und 30. Juni
14. Juli und 28. Juli
11. August
Für heute grüße ich Sie freundlich!
Elly Brill, Diplom-Sozialpädagogin 
(FH), Beratungsteam für Schwanger-
schaft, Familie und besondere Le-
benssituationen, Sozialberatung
Diakonisches Werk für den Stadt- und 
Landkreis Heilbronn, Kreisdiakonie-
verband, Schellengasse 7 – 9, 74072 
Heilbronn

DRK Blutspendedienst
Blutspende am 14. Mai 
Der DRK-Blutspendedienst und das 
DRK OV Lauffen bitten um Ihre Blut-
spende am Pfingstsamstag, dem 14. 
Mai 2016 von 10.30 bis 14.30 Uhr in 
Lauffen Hölderlin-Realschule Herd-
egenstraße. Helfen Sie Leben retten! 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde von 18 bis zur Voll-
endung des 71. Lebensjahres, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende 
gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. 
Bitte zur Blutspende einen gültigen 
Personalausweis mitbringen. Weitere 
Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 
0800/1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.  (bw)

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
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Vereinsnachrichten

Akkordeon Orchester e.V. 
Lauffen a. N.

Platzkonzert bei der Landesgar-
tenschau Öhringen
In diesem Jahr hat unser I. Orchester 
einen gut gefüllten Terminkalender. 
Der nächste Auftritt wird ein Platz-
konzert bei der Landesgartenschau 
in Öhringen sein. Dort werden wir am 
4. Juni einen Querschnitt aus unse-
rem abwechslungsreichen Repertoire 
präsentieren.
Wir freuen uns schon sehr auf diesen 
Auftritt und hoffen, dass wir auch ei-
nige Bekannte aus Lauffen dort tref-
fen werden.
Das Akkordeon-Orchester Lauffen 
sucht ... und findet??
Spaß und Leistung müssen sich nicht 
ausschließen! Beim Akkordeon-Or-
chester Lauffen versuchen wir, dies zu 
verwirklichen und unsere ausnahms-
los qualifizierten Musiklehrer unter-
stützen uns dabei.
Wir suchen ab sofort Jugendliche, die 
schon etwas „akkordeonerfahren“ 
sind und in unserem neugegründeten 
Jugendorchester mitspielen wollen. 
Wir freuen uns auf Spieler/-innen, 
welche in unserem I. Orchester mit-
spielen wollen (Ehemalige, Zugezo-
gene, Auswärtige).
Unser I. Orchester hat ein vielseitiges 
Repertoire und auch in diesem Jahr 
stehen wieder einige Auftritte an.
Die Probe findet freitags von 19:45 – 
21:45 Uhr statt.
Wer jetzt Lust bekommen hat, kann 
einfach in die Probe (Südstr. 25, Lauf-
fen) kommen. Ein Leihinstrument 
stellen wir gerne zur Verfügung.
Für Fragen rufen Sie bitte unse-
ren Vorstand Hans Führinger, Tel. 
07143/34606 oder unsere geschäfts-
führende Vorsitzende Silvia Blattert, 
Tel. 07133/16333 an.
Weitere Infos über unseren Verein 
gibt es auch unter www.aolauffen.de.
Wir freuen uns auf neue bzw. „alt“ 
bekannte Gesichter.
Die Vorstandschaft des AOL.

Budo Club Hikari e.V.

Mitgliederversammlung und Helfer-
fest 2016
Am Samstag, dem 23. April 2016, 
fand im Alten Schützenhaus die or-
dentliche Mitgliederversammlung 
der Lauffener Judo- und Ju-Jutsuka 
statt.

Bei der stattfindenden Neuwahl traten 
Alexander Wagermaier (Abteilungs-
leiter Judo), Jan Ruoff (Jugendwart) 
und Lukas Schneider (Schriftführer) 
auf Grund beruflicher und privater 
Veränderungen nicht erneut an. Die 
Mitgliederversammlung wählte fol-
gende fünf Sportkameraden und 
-kameradinnen für zwei Jahre in die 
Vorstandschaft des Vereins: Jonas 
Zimmer (1. Vorsitzender), Frieder 
Straub (2. Vorsitzender), Martina 
Straub (Kassiererin), Ruud Groenen-
dijk (Technischer Leiter Ju-Jutsu) und 
Lea Köhler (Technische Leiterin Judo).
Außerdem wurden Mario Dürr (Ju-
Jutsu) und Martina Straub (Judo) von 
der Mitgliederversammlung hinsicht-
lich ihrer außergewöhnlichen Ver-
dienste als Trainer und Funktionäre 
für den Verein per Antrag zu Ehren-
mitgliedern ernannt.
Im Anschluss an die Sitzung lud der 
Verein alle Trainer, Betreuer und Hel-
fer, die gemeinsam das erfolgreiche 
vergangene Sportjahr ermöglicht 
und gestaltet hatten, zu einem Hel-
fer-Grillfest ein. JJZ

Bürgerstiftung anzetteln e. V.

Feiern Sie zusammen mit anzet-
teln die erste „Zetteleswirtschaft“ 
am Lauffener Kies
Am 3. Juli 2016 veranstaltet die Lauf-
fener Bürgerstiftung anzetteln e.V. die 
erste „Zetteleswirtschaft“ – auf dem 
hinteren Kiesplatz und lädt dazu alle 
Lauffener von Jung bis Alt herzlich 
ein.
Die neu geschaffene „Zetteleswirt-
schaft“ soll ein Bürgerfest für alle 
Lauffener werden, von Jung bis Alt. 
Daher haben wir uns für den hinte-
ren Lauffener Kiesplatz als Veranstal-
tungsplatz entschieden. Er ist gut zu 
Fuß zu erreichen und bietet an einem 
Sommertag direkt am Neckar unter 
Bäumen gelegen den idealen Ort 
zum gemütlichen Zusammensein. 
Derzeit sind die Planungen in vollem 
Gange, um allen Generationen ein 
abwechslungsreiches Programm bie-
ten zu können. Auch für das leibliche 
Wohl wird, passend zum gewählten 
Ort, gesorgt sein – lassen Sie sich 
überraschen.
Machen Sie sich also am 3.7. schon mal 
ein großes Kreuz in Ihren Kalender, wir 
rechnen fest mit Ihrem Kommen.
Um ein solches Fest organisieren zu 
können bedarf es vieler fleißiger Hel-
fer und Unterstützer. Wenn Sie sich 
also gerne in der Organisation enga-
gieren möchten, einen besonderen 
Programmpunkt anbieten können 
oder für unsere nachmittagliche Ku-

chentheke spenden möchten, melden 
Sie sich, wir freuen uns über jede hel-
fende Hand und jede frische Idee.
Spendenkonten:
Lauffener Bürgerstiftung anzetteln e.V.
VBU Volksbank im Unterland
IBAN: DE56 6206 3263 0198 7920 00
BIC:GENODES1VLS
Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE98 6205 0000 0000 0054 45
BIC:HEIS DE 66XXX
Kontakt:
Lauffener Bürgerstiftung anzetteln e.V.
Vorsitzender: Erich Vögele, Lehnerstr. 4, 
74348 Lauffen
2. Vorsitzende: Dagmar Zoller-Lang
E-Mail: anzetteln@lauffen.de
Web: www.lauffen.de/anzetteln 

BUND Umwelt- und  
Naturschutz e.V.

Naturerlebniswoche
Vom 30. April bis 8. Mai 2016 finden 
im Rahmen der NaturErlebnisWoche 
in Baden-Württemberg eine Vielzahl 
von Veranstaltungen statt. In Lauf-
fen bietet der BUND am Sonntag, 
08.05.2016, eine naturkundliche Füh-
rung im Naturschutzgebiet Lauffener 
Neckarschlinge an, mit den Schwer-
punkten Vögel und Schmetterlinge.
Die Führung beginnt um 7.30 Uhr 
beim Parkplatz am Fischerheim am 
Seeloch und wird durchgeführt von 
Dr. Wilhelm Stark und Jürgen Hell-
gardt.
Die Wege sind nicht befestigt, pas-
sendes Schuhwerk ist erforderlich. 
Bitte bringen Sie ein Fernglas mit, 
sofern verfügbar. 
Kontakt: Jürgen Hellgardt, Tel. 
07133/22755, E-Mail bund.lauffen@
bund.net
Die Lauffener Neckarschlinge zählt 
heute zu den größten und abwechs-
lungsreichsten Feuchtgebieten im 
Neckarbecken und weist ein buntes 
Mosaik verschiedenster Lebensräume 
auf. Im Jahr 1970 wurde der südliche 
Teil dieses ehemaligen Neckarfluss-
betts als Naturschutzgebiet ausge-
wiesen. 1979 kam noch der im Süden 
angrenzende Hangwald hinzu, der 
als beinahe unveränderter Klebwald 
mit der typischen Fauna und Flora in 
einer für das Unterland einmaligen 
Form erhalten wurde. Zahlreiche ge-
fährdete Arten treten hier auf.

Christlicher Verein 
Junger Menschen

Stadtgebet am 7. Mai
Wir beten gemeinsam für die Men-
schen in unserer Stadt, für die Ver-
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antwortungsträger in Kirche und 
Kommune und auch für persönliche 
Anliegen. Dazu treffen wir uns um 
6.30 Uhr im CVJM-Haus. Dauer etwa 
eine Stunde.
Mahlzeit am Muttertag
Am 8. Mai laden wir wieder zu Mahl-
zeit. Wir treffen uns nach dem 10-Uhr-
Gottesdienst in der Regiswindiskirche 
im CVJM-Haus. Singen, Austausch 
über den Predigttext und Mittagessen 
stehen dann auf dem Programm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gesangverein  

“Urbanus” e.V.

Männer singen Musicals
Der MGV Urbanus Lauffen veran-
staltet am Samstag, dem 14. Mai, 
um 19.30 Uhr in der Stadthalle sein 
Frühlingskonzert. Freuen Sie sich auf 
einen unterhaltsamen Abend rund 
um das Thema „Männer singen Mu-
sicals“. Die Sänger des kleinen und 
großen Chores werden erfreulicher-
weise durch einige junge und jungge-
bliebene Sänger verstärkt, die unse-
rem Projektaufruf „Männer singen 
Musicals“ gefolgt sind. Des Weiteren 
können Sie sich auf Frau Rahel Lichdi 
(Sopran) freuen. Durch das Programm 
führt der aus Funk und Fernsehen be-
kannte Timo Werner.
Eintrittskarten zu 8,00 € erhalten 
Sie bei allen Sängern, bei der VBU 
Volksbank im Unterland und an der 
Abendkasse.

Hölderlin-
Freundeskreis

Ausflug nach Marbach bereits am 
28. Mai
Je kürzer die Distanz zum Ausflugs-
ort, desto schwieriger gestalten sich 
anscheinend die Vorbereitungen:
Wir werden nicht – wie ursprünglich 
geplant – am 4. Juni nach Marbach 
fahren, sondern bereits am 28. Mai.
Es ist an folgenden Ablauf gedacht:
13.00 Uhr Abfahrt Parkplatz Hagdol
14.00 Uhr Führung im Literaturmu-
seum der Moderne und im Schiller-
Nationalmuseum
15.30 Uhr Kaffeestunde im Restau-
rant Schillerhöhe – die Kuchen sind 
dort köstlich
16.30 Uhr Stadtführung
18.00 Uhr Rückfahrt
18.30 Uhr Abendessen in Lauffen in 
der Pizzeria La Mamma am Bahnhof. 
Kleinbusse der Ev. Kirchengemeinde 
und der Fa. Fisel sind bestellt. Hierfür 
werden noch zwei Fahrer aus dem 
Teilnehmerkreis benötigt.

Ich bitte um Anmeldung zum Aus-
flug, bzw. um Meldung als Fahrer bis 
spätestens 23. Mai unter der Mail-
Adresse: Gerlinde.Endriss@web.de 
oder unter der Tel. Nr. 07133/16553.
Wir haben dieses Mal eine Ausfahrt 
zusammengestellt, die nicht allzu 
anstrengend sein wird und deshalb 
auch für unsere älteren Mitglieder 
geeignet ist.
Wer nachmittags keine Lust oder keine 
Zeit hat, kann gerne noch abends ins 
La Mamma kommen. Wie immer sind 
auch Nichtmitglieder willkommen.

1. Karotten-Club
Lauffen a. N. e. V.

Frauenquote erfüllt
Bei der Jahreshauptversammlung 
Mitte April in der Weinstube „Zum 
Katzenbeißer“ konnte Präsident Bernd 
Frank eine beachtliche Zahl an interes-
sierten Mitgliedern begrüßen. Nach 
einem humorigen Rückblick des Prä-
sidenten auf die letzten 20 Jahre Ver-
einsarbeit gab Schatzmeister Peter 
Reinhardt letztmalig einen gewohnt 
professionell dargebotenen Kassen-
bericht ab. Danach stand der Höhe-
punkt des Abends an: Die Wahlen. 
Nach zusammen über 60-jähriger ak-
tiver Vorstandsarbeit standen Presse-
referent Bernd Lang, Eventmanager 
Holger Lang sowie Schatzmeister 
Peter Reinhardt für eine Wieder-
wahl nicht mehr zur Verfügung. Die 
Kassengeschäfte führt künftig Bernd 
Baier. Für die Pressearbeit ist ab so-
fort Heike Strohmaier verantwortlich. 
Als neue Eventmanagerin konnte 
Tanja Grau gewonnen werden. Somit 
schaffte es Präsident Bernd Frank 
noch vor dem Ministerpräsidenten 
eine neue „Regierungsmannschaft“ 
mit mächtig Frauenpower zu präsen-
tieren.

Kneippverein e.V. 
Lauffen a. N.

Kneippanlagen-Eröffnung
am 8.5.2016, wie immer „zünftig“:
10 Uhr Radtour ab Kneippanlage
13 Uhr Grillen: selbst mitgebrachtes 
Grillgut – Getränke: sind vorhanden
14 Uhr Kaffee und Kuchen
14 Uhr „Nordic Walking Start-up“: 
Vorstellung mit W. Huber (Kursleiter 
Nordic Walking SKA) speziell für Ein-
steiger, Senioren sowie Diabetiker
15 Uhr Märchen für Groß und Klein, 
für Junge und noch Jüngere – mit 
Heide Böhner und ihrer Märchen-
gruppe, immer zu einer nachdenkli-
chen aber stets fröhlichen Überschrift

Kinderturnen
Neue Turngruppe – nach den 
Pfingstferien:
Alle Kinder von 4 bis 6 Jahren sind 
herzlich zum Kinderturnen in der 
neuen Hölderlinsporthalle eingeladen.
Los geht es am 30. Mai, und zwar 
jeden Montag von 17.15 bis 18.00 
Uhr. Wir freuen uns auf viele sport- 
und spielbegeisterte Turnmäuse.
Weitere Infos über unsere Veranstal-
tungen, Gymnastik- und Fitnessan-
gebote finden Sie im Veranstaltungs-
kalender und unter der Homepage 
www.KNEIPPVEREIN-LAUFFEN.de; 
E-Mail: info@kneippverein-lauffen.
de; Kneipp-Büro-Tel.: 07133/965149

Reiterverein 
Lauffen a. N.

Reitturnier am Lauffener 
Landturm
Am vergangenen Samstag wurde 
die gesamte Anlage des Reiterver-
eins Lauffen von seinen aktiven Mit-
gliedern intensiv geputzt und ge-
wienert. Vielen Dank an die vielen 
fleißigen Helfer. Da wurde gestrichen, 
geschrubbt und gefegt, draußen ge-
harkt und gemäht ... denn: Das jähr-
liche Reit- und Springturnier steht vor 
der Tür!
Am 4. und 5. Juni 2016 begrüßt der 
Reiterverein bereits zum 43. Mal Pfer-
de und Reiter zu spannenden Wett-
bewerben. Darunter Springprüfungen 
der Klassen E bis L, Dressurprüfungen 
der Klassen E bis M, Reiterwettbe-
werbe und Führzügelklasse. Detail-
lierte Informationen und den Link zur 
Ausschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage (www.rv-lauffen.de). Be-
suchen Sie uns auf der Reitanlage, 
genießen Sie ein gutes Mittagessen 
oder feine Kuchen zum Kaffee ... wir 
freuen uns auf Sie!

Saving Arms International  
- Uganda e.V.

SAI-Termine Sommer 2016 –
Änderung
Unsere Mitglieder von SAI-Uganda 
verwöhnen Sie wieder kulinarisch 
diesen Sommer. Wir freuen uns über 
Helfer/-innen (u. a. Kuchen-Spenden) 
und zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher bei folgenden Terminen: 
Sa., 11.06., und So., 12.06.2016, Mu-
seumscafé-Bewirtung (neuer Termin!) 
Kaffee und hausgemachter Kuchen 
14.00 – 18.00 Uhr. Die Einnahmen 
spenden wir für unsere Ghettokinder 
in Kampla, die SAI-Wohngruppe und 
unsere neue Grundsschule.
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Schützenverein 
Lauffen a. N.

1. Auswärtswettkampf der Saison 
leider nicht erfolgreich!
Unsere Großkalibermannschaft 2 um 
Mannschaftsführer Dieter Burzlaff 
hatte gegen den S-SV Leingarten 1 
eine sehr schwere Aufgabe zu bestrei-
ten. Gegen eine kompakt auftretende 
Heimmannschaft musste man eine 
Niederlage mit 1043:1089 akzeptie-
ren.

Schwäbischer Albverein  
OG Lauffen a. N. e.V.

Kaffeestunde im Museums-Café
Im Mai verlegen wir die Kaffeestunde 
in das Museums-Café im Klostermu-
seum Lauffen.
Am Samstag, 21. Mai, und Sonntag, 
22. Mai, begrüßen wir Mitglieder 
und Gäste jeweils von 14 bis 17 Uhr 
in der herrlichen Parkatmosphäre 
des Museums zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und leckeren, 
selbst gebackenen Kuchen.
Weitere Informationen bei Inge  
Mellerowic unter Tel. 07133/8390.
Tageswanderung im Remstal an 
Christi Himmelfahrt
Die Ortsgruppe Lauffen lädt ein zur 
Tageswanderung rund um Lorch im 
Remstal am Donnerstag, 05.05.2016.
Die Schelmenklinge, eine schmale 
und urwüchsige Waldschlucht, mit 
ihren kleinen Wasserspielen, die 
Schillergrotte und der Hohle Stein 
(haushohe Sandsteinauswaschung) 
sind die ersten Stationen bei dieser 
Wanderung.
Nach einem kurzen Teilstück auf 
dem Gmünder Weg führt die Rund-
wanderung talwärts und zuletzt auf 
einem Fahrweg entlang dem Wal-
dauer Bach, vorbei an der Maierhofer 
und Brucker Sägemühle zum Kloster 
Lorch, das besichtigt werden kann.
Wanderstrecke: ca. 16 km
Wanderzeit: zwischen 4 und 5 Stunden
Ausstattung: Wanderschuhe/-stiefel, 
wetterbedingte Kleidung, Rucksack-
vesper/Getränk
Streckenprofil: im ersten Teilabschnitt 
schmale Waldwege und kurze steile 
Anstiege, ansonsten normale Wald- 
und asphaltierte Wege.
Abschlusseinkehr im Waldcafé/Res-
taurant Muckensee.
Abfahrt: 9 Uhr am Gymnasium in der 
Charlottenstraße, Zustieg um 9.15 
Uhr am Kiesplatz
Kosten für die Busfahrt: Mitglieder  
€ 20, Nichtmitglieder € 22

Anmeldungen nehmen gerne ent-
gegen Thomas Grau, Telefon 07133/ 
965870 und Sylvia Wiedmann, Tele-
fon 07133/4564.

Sportfreunde 
Lauffen (Neckar) e. V.

Fußball Aktive
Die Sportfreunde im Finale des Be-
zirkspokals!
In einem umkämpften Halbfinale 
beim Liga-Konkurrenten Massen-
bachhausen musste unsere 1. Mann-
schaft mit einem 1:1-Unentschieden 
nach 90 Minuten über die Verlän-
gerung ins Elfmeterschießen. Mit 2 
gehaltenen Elfmetern ebnete unser 
Torhüter Eyüp Halatci den Einzug ins 
Pokalfinale! 
Endergebnis: 4:2 nach Elfmeterschie-
ßen (1:1).
Torschützen für Lauffen: T. Pratz –  
R. Hirsch, T. Pratz, T. Eberbach
Das Endspiel findet am 26.05.2016 in 
Meimsheim gegen den VfL Bracken-
heim statt.
Am vergangenen Mittwoch unterla-
gen die Sportfreunde I beim FC Union 
HN mit 1:2.
Torschütze für Lauffen: R. Hirsch 
Unsere 2. Mannschaft war spielfrei.
Die nächsten Liga-Spiele:
Di., 03.05.2016, um 18.30 Uhr: FV 
Wüstenrot – Spfr. Lauffen I
So., 08.05.2016, um 15.00 Uhr: SC Ils-
feld – Spfr. Lauffen I
So., 08.05.2016, um 15.00 Uhr: TSV 
Biberach – Spfr. Lauffen II
Di., 10.05.2016, um 19.00 Uhr: Spfr. 
Lauffen II – SG Stetten-Kleingartach II
Do., 12.05.2016, um 19.00 Uhr: Spfr. 
Lauffen I – SG Stetten-Kleingartach I
A1-Junioren (Verbandsstaffel)
SKV Rutesheim – Spfr. Lauffen 4:1
Trotz großem Engagement und 
kämpferischem Einsatz mussten 
sich unsere A1-Junioren letztlich der 
Spielstärke des Tabellendritten ge-
schlagen geben.
Spielbericht unter „www.sportfreun-
de-lauffen.de“.
Die Mannschaft und das Betreuer-
team bedanken sich sehr herzlich bei 
der Metzgerei Kopf für die wiederum 
hervorragende Verköstigung. 
Die nächsten Spiele:
Am Mittwoch, 4. Mai, um 19:00 Uhr, 
ist der VfL Herrenberg zu Gast auf der 
Ulrichsheide.
Am Samstag, 7. Mai, um 17:00 Uhr 
beim 1. FC Normannia Gmünd.
Juniorenspiele am Wochenende
Die Juniorenspiele finden Sie unter 
„www.sportfreunde-lauffen.de“.

B-Junioren im Pokalfinale
Durch einen 4:3-Sieg über den FV 
Friedrichshaller SV nach Elfmeter-
schießen haben die B-Junioren den 
Einzug ins Pokalfinale geschafft. Das 
Endspiel um den Bezirkspokal findet 
am Donnerstag, 5. Mai (Himmel-
fahrtstag), um 13:00 Uhr in Neckar-
sulm statt. 
Infos zum Jugend-Pokalendspieltag 
auf „www.sportfreunde-lauffen.de“.
Hauptversammlung „Förderverein 
der Sportfreunde Lauffen e. V.“
Die Hauptversammlung des „Förder-
vereins der Sportfreunde Lauffen e. V.“ 
findet am Freitag, 20. Mai 2016, um 
19:00 Uhr im Sportheim (Nebenzim-
mer) statt.
Tagesordnung: 1. Eröffnung/Begrü-
ßung, 2. Berichte und Aussprachen, 
3. Entlastungen, 4. Diskussion zur 
zukünftigen Ausrichtung des Vereins,  
5. Wahlen, 6. Verschiedenes.
Anträge zur Hauptversammlung sind 
bis 13. Mai 2016 an den Vorsitzen-
den Frieder Fahrbach, Rieslingstr. 41, 
Lauffen, einzureichen.
Um zahlreiches Erscheinen wird ge-
beten.
Ü60-Treff
Der nächste Ü60-Treff findet am Frei-
tag, 6. Mai, ab 18:30 Uhr im „Viertel-
esschlotzer“ (Rathausstr. 3) statt.

Stadtkapelle 
Musikverein e. V.

Lauffener Musikfest am 11./ 
12. Juni 2016
Am 11. und 12. Juni lädt die Stadtka-
pelle zu ihrem traditionellen Musik-
fest im Hof des Musikerheims in der 
Körnerstraße ein. Gemütlichkeit wird 
in Lauffen groß geschrieben und zu-
sammen mit toller Musik von Stadt-
kapelle, Jugendorchester und Gastka-
pellen aus nah und fern lässt es sich 
prima feiern. 
Wir werden Sie wieder mit kulinari-
schen Leckerbissen verwöhnen und 
bieten ein buntes Unterhaltungspro-
gramm mit viel Stimmung und Blas-
musik. 
Nehmen Sie sich an diesem Wochen-
ende nichts vor und genießen Sie 
nette Stunden bei der Stadtkapelle. 
Dies alles geht natürlich nicht ohne 
die Mithilfe unserer engagierten 
Mitglieder. Wer gerne beim Musik-
fest helfen möchte, darf sich gerne 
melden bei Eugen Buck, Tel. 8567,  
E-Mail: ebuck@lauffen-a-n.de
Unsere nächsten Termine:
08.05.2016 – Mitwirkung beim Mai-
fest in Flein
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